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l)AS W/rll' )ANN WltllEli
Mi.t deB Spiel unserer I.Herrenüanr-
Eshaft am 22.5.82 ge9e71 Frohsinn Ott-
rau enalete dle ,2"Saison unserer Ab-
teilung.
Wenn auch dle zu Beglnrr der Serie
teilweise hochgesch:raubten Xrvartun-
gen nicht alle realisierbar lflrrden,so
dürfen wir nj.t den Aufstieg der YIIf.
Mannachaft in die C-Klasse zumindest
wieder einen Aufsteiger verze ichnen

lturden und, trotz anfänglicher Ver-
ärgerungr1/oll durch-und mitgezogen
naoen.
Die rrnaturbedingteurr Ausfälle bei
unseren Damen zu Beglnn der Serle
uurden gut Terkraftet und durchge-
sta-nden,wobel slch der freimütige
Einsatz von Tera }.ln der '1 .Mann-
schaft bewährt hat,w.,r eich letzt-
lich bls zur J.llannschaft in ?unkto
Ersatz posltly aüswj.Tkte.

Bei unserexa Nachwuchs
kann ich nlch nlcht an
eine ähnlich glatt Yer-
laufen€ Serie,was den
Xinsatz der Fahrer an-
geht, erlnnern. Ich habej.n der ganzen Sais on
nur zwelroal telefonie-
ren nüssenrwobei aber
nlcht auf den lahrer
gewartet wurde,sondern
auf Spleler.Eier g11t

lob und Dank unseren belden Nach-
wuchs-rrvorderenrr H. Schnldt und V.
Hansen, sovie al1en Kanerad en, d ie
ihr labrzeug und sich zur Verfügung
stellten.Auf den sportlichen Sek-
tor haben unsere lvädchen,Jugend und
Schüler lhr So11 erfülft.Mehr durf-
te Ean nlcht erwarten.
NAzrr a1/a2l
Wenn die zwi schenüeaachllchen 3e-
ziehungen das Nlveau des Ablaufs
da- var-oan'Fr-r SFTip p?"Fichen }Iix-
den-dann hätten vir den erstrebten
Idealzustand in unserer Abteilung.
l,aßt uns alle unser Teil dazu bel-
tTagel.rSz/83 dahin zu kolonen !

uld hatten bei unseren ei
16 Mannschaften keinen
Absteiger, j a nocE-i-IöEt
xoal eine absti egsbedrohie
llannachaft.
Alle Mannsshaften haben
slch gut ge schlagen, vobel
es überxagend.e, aber auch
enttäuEchende Resultate
gab.
Auch der Ablauf der öerie
war, bls auf die llfferen-
zen in der l.lvlannschaft
an End.e der Vorrunde, augEiezel chret.
Dies war yor a1leü ein Verdlenst un-
serer llanns chaftsfilhrer. denen ich in
Naloer uaseres Vorsta.rld. an dieser
Ste1le nochmals herzlich für ihr
Engagenent danken wi11.
leld€r kanen d.ie neisten Splelverle-
gungen von des Gegners Seiterworoit
bevlesen istrdaß auch d.le Vorplanung
unseres letztjähriger Wettspielaus-
scbuß optlnal '.{ar.Seh! zu loben i.st auch die sportliche
und kanerads chaftli che ninstellune
d e r Spieler,die von Wettspiel-au;-
schuß in der Vor-und Rückrunde in ei"-
ner analeren Mannschaft aufsestellt

erzxen
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cm19.5.82
SPORTSMANN DES JAIJRES:MANFRED L ING
Trotz d.es UElÄ-?okal=Rückspiels Hsv-eöteborg konnte Abt.Leite:r ülrichGottschalk unq 19150 Uhr.imnerhin 2i Mitglieäer begrüßenrzu aenea sictr nach22)oo IJht noch I Enttäuschl,e hirzugeselller.
-Ejs waren anwesend :U. Go Ltschalk r D. Croll,H. W. Becl er.l{. t altenann.rl. Schridt.
*:119, 1]:tul"""bruch, HeidF Reckö?s,su. ,nne unn s eo, rir";ti;; - S;iil;;;;;ä;;äy?I1"*iil,-l:y"d ft.. s zef tner,T.Sz_eltner,,J.Koch,lv.Schaaf ,V. Fromrnold,t4.tü_
*llfl"**!-y-d-l.Höhmann,S.Storch,B.Henpe1,p.Fuchs,E.t-ärtnann,H.Köh1;r,K.'r_rolr, J- . ues sner, G. -Eisku che und K. Guth.
$$f;!{!$: Uier. konnte U.Gottschalk die g.I{anDschatt zulo Aufstleg in die C_[J-as se oegluckwüns chen..c. Eskuche, p.Vagne",U. Gottschalk. H. W. Bec[er.I. Bun_tenbru.-eh, H.-Siebert, H.Becker und w.l'ronnhoia' trugtn aen' nä"iiuniä1i-'----,aü Erfolg dieser Mannschaft.
M.lü11ng(7.?latz _ln der X-Ktasse bei den l{reiseinzelEeisters chaften 1982und St. Dorsehner( f :Platz ) erhielten _dle Urf<unaÄn äes- freises fassel.feter Fuchs ( Herren )und A. Dorschner (Danen ) erhielten die neue!. pokalÄ derVereinanelster -1982 unserer AbteiluDg.
Eine Cratulation galt unserer l.Jugeid füT das $rte Abschnelden bei den]JezarKspokatspie-Len unal die Teilnahme an den Ver bandspokalsplelen.
YAHI, pII99 W+Hr LEITERS: Schon Tradirlon tsr dle einsti;&iso Wahl w;lfsans
.i' rom!üIo l-ct I s bet unseren tsauptversam_mlungen als ldahlleltei,was er schön "routinenäßlg abvickelt.
BER+gHTE: Abteilungsleiter U.gottschalk gibt einen schriftlichen Berichtao.(An ancrerer St-alte veröffentltcht ) . Die set: Bericht,wle auch die lerich_te_von Fassierex H.w. Be cker-, Beitragskas s ierer U.latt;nann, JUWÄ E.Schnidtund Pxessewart A.Buntenbruch Nurden einstlmaig gebiüigt üna galön zu-keiner Kritik Anlaß.
*1:-fegtivo gab.H.W.Becker einen Bericht der Vera.nstaltungea des abgelau_Ienen J ahres,\,\robei die Beteiligung unserer Uitglieder seh; wechselhäftwar.nrfreulich der große Xrfolg aer Deutschen äochschulrnel,; terschaften incer uaunata-Ler Sporthalle und die Verbaldspokalspiele in der Erlch Käst_ner-Schule. H. W.3. bedankt sich für die Hilf; der iestausschußEitgli ederund ste11d seinen Pos!en als FESTAVO zur ,/eTfüEune.Bei 1 Enthaltung wu-de der Gesamtvo-stand entlästäi.j.TTRAGE: Klaus Guth -stellt den Antragrdaß a1ls jeder lvtannschaft def abge_
-Lau-Lenen 5erle je 1-Mitglled zu_@ Wettspielausschuß berufen wird,der die'reans iür dle neue Serie aufsrellt. Dasselbe bei den Danen.Eine iängereniskussion übet: das zur und ider endete nlt der Abstlrl]oung zu fol[endersatzungsänderung(g1I MANNSOTIAFTSAiTFs1EILUNG 1,Abs.l)Die lei"tertun! aJrleistungsstärke der Spiefer sowie dle Aufsteliung äär Mannschaften ob_-tiegt eineE gesonderten l/ettspielausschuß.Dieser setzt sich zusa.m&en ausden Abteilungslelter und sein;n Stelllrertreter, s owie den l{annschaftsfüh-rern oder elne!0 zu best1ru[enden Stellvertreter' der abgelaufenen Serie.nrwird zusa.nnengerufen a.m Xnde der Vorrunde und I.oT der nrnen SD.jc'lRFrlalie Mannschafisführerinnen- aer lamen,JiÄ u"iJ"" -,qli"ir;ü;i"ii;;;;;;i; '
der Danenwart (wartin )verfahren ebens6."
nieser Antrag wuTd.e einstiruig algenorn&en und nacht eine Satzungsänd.erungerforderlich !
E.Schmidt stellt den ÄntTag, daß der l{asslerer über eine Sunne bis zn 2OAr-
DI4 frei verfügen kann.Die VersaEmlung lrar sich nach einer b(lrzen Diskus--aion darin. einig-, daß 4ans Werner Becker das rrolle Vertrauen der lvlitglie-der genießt und übeT diese Sum-me bei v.reinsinternen A'jsdebcn tr.oi vp--
fügen kann
Seitxagskas slerer W.lattenann ste1lt den Antras.daß die Ej.nzelbeiträseeinnaf Jährlich Kasster! oder abgebucht we-den,was einsTTffiT!-äi!äfi6ffien
wurd e .
Ä!U!A!!!{i Die Neuwahlen brachten folgendes llrgebnis;TITEEIügsleiter: UlrIch Gotts;ha1k
2.Abtellülgsleiter; Dieter Cro1l
'I .Kassierer! Hans Werner Becker
Beitragskas sierer: Wolfgang lattenan!Presse+Schrift: Albeit Buntenbruct

1tr]h+l' aalha+I1

')
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l)/rS WAl1' l)/rNN WlEl)tlt
Mj.t dem Splel unserer f.Herreru0antr-
schaft an 22"5.82 geget\ FTohslnn ott-
rau endete die f2.Saison unserer Ab-
t e i1ung.
It/en-n auch die zu Beglnn der Serie
teilveise hochges chraubt en Eavartun-
gen nicht alfe reallsierbar wlrtLen, so
dürfen wir nlt der0 Aufstieg der VI]I.
Mannschaft in die C-Klasse z!-Bindest
wlealer einea Aufsteisex verzelchrer1

wurden undrtrotz aDfänglicher Yer-
ärgerungrvoll durch-und nitgezogen
|la 0en.
lie trnaturbedingtenrr Ausfälle bej-
unseren Damen zu Beginn der Serle
wurden gut verkraftet und durchge-
sta4den,wobei slch der frej,mütige
Ej-nsatz yon Vera B.in der '1 .Mann-
schaft bewährt hat,!.rr sich letzt-
lich bls zur ,.Mannschaft ir Pr]frkto
Xxsatz positlv ausl/irkte.

Bei unserero Nachwuch€
kann i.ch nich nicht an
eine ähnlich glatt Yer-
laufene Serle,waa den
Ein8atz d.er Fahr€r an-
geht, erlnnern. Ich habe
ln der ganzen Salson
nur zwelnal telefonle-
ren Düssenrwobel abex
nlcht auf den tr'ahrer
gewartet r'ürde, s ondern
.rrf qni al ar Hi ar dl l t

lob und Dank unseren beiden Nach-
wuchs-rrvorderenrr H.Schnidt urrd V.
Ha-n€ en, sowi.€ all-en Kaneradenrdie
ihr Fahrzeug und slch zur Yerfügung
stellten.A[f den sportlichen Sek-
tor haben unsere l{ädchen,Jugend und
Schüler ihr So11 erfül1t.Mehr durf-
te Ean nicht erwarten.
TLzrr al / a2l
Wenn die zwlscheneenaohLi€hen Be-
ziehungen das Nlveau des Ablaufs
der vergargenen Serie erreichen wür-
den-dann hätten wir den erstrebten
Idealzustand in unserer Abteilung.
laßt uns alle unser Teil dazu bei-
t,]ra.gen,82/BJ dahln zu konnen !

u.rcd. hatte[ bei unseren el
16 Mannschaften keinen
Absteiger, ja no c1-äiEEt
nal elne abs t i e gsb e drohte
l{annschaft.
Alle Mann6chaften haben
sich gut geschlagea,wobel
es überragende, aber auch
enttäuschende Resultate
gab.
Auch der Ablauf der serie
'rar, bis auf dle Dlfferen-
zen ln der l.Mannsehaft
al! Ende der Vorrunde, aug€ie zeichnet.
Dles war vor a1lern eln Verdienst un-
serer llannachaftsfühxer, denen ich iu
Na!0en ulseres Vorsta.Jod an dlese! '
Stelle nochmals herzlich für thr
Engagenent danker,^'i11.
trelder kanen dle nej-sten Splelverlc-
gungen von des Gegners Seile,vonit
bevlesen istrdaß auch die Yorplanung
unseres letztjährigen Wettspielaus-
schuß optlEa]- var.
Sehr zu loben ist auch d.ie sportliche
und kaEeradschaftllche EinstellunE
d e r Spleler,dle von Wettspielau;-
schüß in der ifor-und Rückruüde in ei-
ner analepen Manischaft aufgestell t

eTzren



S tellvertreter:
Jugendvr'art:
S tellvertret er:
Gerätewart:

lieter Croll
Heinz Schnidt
Volker llansen
Wolfgarg Tronmhold
lranz S zel tner

Är Lpstpn-^t. 'j.ir- vö\- 6- ir2nfren , :t inr--Fr.:h2 sTpttnar (

Abteilungs 'evis or: Berno qenpel (
Damenwartir; Xfke Höhmarn (
Wettspielaus schuß: 1 . u.2.Abteilungsleiter, alle Manns chaftsführer, bzw. ein

zu benennender S tellvertreter
Festausschuß: Manfred lülj-.4g,Hans l,ierner Becker,Volker I{ansenrr+win Haxt-
mann,Wolf gang-ffin-äil5TE6- Höhüann,Petra S z e1'f,ner, Andrea noischner,Hei-
de Reckers.
nazu in Reserye:U.GottschalkrD.Croll,K.Trott,P.Gessner,G.Eskuche und A.

Buntenbruch.
WAHI tES TTSPORTSI4ANN lns JAHRESIT : Praktis ch nor noeh eine Forlosache war die
diesjährige Wahl des io sportlichen sowie im abteilungs eigenen Bereich 1m
ye:rgangenen Jahr an neisten hervorgetre tenen Mitglieds Manfred lü}irg.
Ä1lerdie nit ihnl in der Mannschaft,bein Training,oder auf Yeranstaltungeü
unserer Abtellung zusar0llen ka.lren,waren sich einig,daß nur er i! dlesem
Jahr al-6 Nr.1 1n tr'rage kan.Da auch keiüe weiteren Yorschlage genacht wur-
denrwar die einetirdroige 'dahl der verdiente lohr. HIRZI,ICHEN GltlCl{'{üNSCH !
l{anfred lü1ing bedanlrte sich fiir dej-ne }Jah1 herzlich bei allen Anvresenden
uad er gelobLe,sich auch weitprhin ur Eamonie in unserer AbLeilung zu
bemirhen. (l"Ias ihm bei seinen Charakteu sicher ticht schwer fäl]t),
De-,,/anl zun Sr,orLsmar.n des Jah-es gin6 ein BeJchlu3 oer Versandlung vor-
aus,daß,ltenn kein Yorschlag aus der V-arsanmlung konxotrdle itlahl für das
entsprechende Jahr ausfä1lt.

VIRSCHTEDIIIES UNI VIIRANSTAI,IIINGEN: In der namen A-Klasse
wffier llannschaften se-
spielt.lj.e B-Klasse bleibt vorliufig bei ,er llannschaf-
ren.
Dle neuen P1akate für unsere tbteilung sind fertig.U.
eottsahalk konnte H"lV.Becker einen Scheck ij.ber 2000,-DlI
überreichen.ünsere Abteilung hat bei dieser Plakataktion
nur die Verpflichtung, zu jeden Punktsliel 8 Stück auszu-
hängen.
Zu unseren lreund s chaftstreffen a.ni t.und 4.Ju1i in Si-
chertshausen werden noch einige I'litstreiter gesucht.Ge-
plant ist für den 3.7.ein }'reundschaf ts turnier und a.nl
Abend ein genütliches Zusa&nensein.An 4.7.ein lrihschop-
pen in Sichertshausen.lr s wir enlpfohlen,Zelte nltzuneh-
nen.Bis jetzt liegen B Zusagen unserer Mitglieder vor.
l{ir woflen rdit nindestens 2 l{annschaften fahren.Annel-
dungen oirte bei A,Buntenb-ruch abgebe.1 bis'b.6.!!!
Peter Gessner überniünt ab d,eß 29.5.82 die lottokasse

von Alburoer aus prjvaran zeitgründen rrlchL in der Lage isL jeder liontag
in di.e (ulturha11e zu kornmen.
nle Jahre shauptversammlung 1982 er'd,eie ulo 24roo Uhr in schö,sten Elnklang
was schon daraus ersichtlich vird,daß ii.Gottschalk nur ganz selten an
sein Glas klopfen nußte,un sich Oehör zu verschaffel.
In seinen Schlußwort stellte U.Gottschalk fest,daß sich zwar nicht die
stelleNeise erhofften Xrfolge elngestellt habenraber die Serie A1 /A2 in
Großen und Ganzen zufriedenstellend abgelaufen lst und er bedankt sich ab-
schließend be: den Vors tandsmi tglied ern und Aktiven für die gute Zusam-
nenarb€it und wünBcht allen eine gute neue Saison '1982/Bl.
ANSTEHINIE TERMTNE: Vereinsmeisterschaften der Jusend

Freunds.ha-[ts Lre-f'en a! J . / 4.7 ,g'
an
1ntlaldfest am 7. /8.Algust 1982

Beginn der Serie 81lB) aü 1'./'2.9.a2
Kreiseinzelneisterschaften 19A2 an 34. /11 "14.Bezirkseinzelneisterschaften atn 21 . / 2e.11 ,A2

20 .6.A2
Si chertshaus en

Manfrcd Lüling



Vo rs t and sbe ri cht

Rückblick 81182

fn abgelaufenen Spieljahr 8l/82 kor-lj-terl wir unseren Vohrjahres-
bestand an Mitgliederyr ycleder etwas verbessern,
Mit unseren I Herrenma-ltns chaf ten, 3 Daroen-, -l ll,lädchen-, sowohl 2 Ju-
gend,- und 2 S chüfemannschaften haben wir wieder einmal ein vol-les lrograjün gefahren.
Die Erfol"g? des vora!.gegengenen Jahres konnten nicht wiederholt
werden, j edenfalls steht heute nur ein Aufsteiger ul]d Meister
6 e 1!ter Spielklasse festillie B. Herrenmamschaf t.
Herzlichen G1ückwunsch.
Die Schü1er und Jugend hat sich gut behauptet;Heinz Schmj.dt als
Jugendwart(er hat librigens lrit Volker zusämmen gute Arbeit ge-
Leistet) wird u]ls sichörlich einen separaten Be;icht geben.
Die ?lazierung der l.Herren(das letzte Spiel steht noch aus) ist
überraschend gut,nachden die Vorserie nicht so optlnal gel-aufen
war.
Unsere Neuzug:inge haben sich in die ilauschaften gut eingefügt:

Stefa.n Talmon in der l.Herren mit einer to1len Bilanz
- lelder verläßt er urs wieder,obreohf rdir bis heute noch kein

Verej nswechsel forn rlar zuging
Gerhard Markert in der 4.I{erren
- ihn köute nan sich in der konmenden Serie weiter oben

vorst efl en,
Uwe Nolde urrd lllchael Schaf in aLer 2.Herren
- sie haben r0it der 2. ihr Bestes gegeben un den Aufstieg doch

noch zu schaffenrleider hat es nicht ga-:tz gereicht,
alie aus der Jugend konmenden
And..eas Heina.nn und Volker la-nge in der 6.Herren,sowie Michael
Löbe1,der in der 8.IieÜen nanchen Einsatz geleistet hat.

3 Darenrnantlschaft enhaben trotz der vi-elen Ausfä1le teilweise
Vlunder vollbracht, indem Abgarg Gabi cabrlel und lilutt erschaft en
von Jutta Cro11 und Petra Szeltner i[r$er lyieaier ersetzt !eralen
konnten.Hier hat Heide Reckers,di-e gleich l{anns chaf t sfü}rrer wurde,
a,1s Neuzugang vo1l eingeschlagen.
Tabellen l,cg€n heute noch nicht vor aluich den sp:iten Endternin
der Rückserj.eraber Albert wird schon einige plazien_rngen r.rnd leis-
tungsza}Ilen nennen kömlen.
Tumie rerfolge,hauptsächl ich in Schü1er und Jugendbereich haben
den Namen ulserer Tischt ennis-Abte i lung irlmer v,'ieder hinaus-
getrTagel.,.
Zwei nEue Ubungsleiter hat die Sparte rnit Peter Fuchs und Herbert
Höhnann( der sich spontar für das Damentraining entschieden hat).
Große Veranstaltungen haben wir durchgefijhrt :

Die Verbandspokalspiele, die Dieier Cro11 dank seiner guten Be-
ziehungen zuD Verband herholen l<onr.te,
d.ie Vereinsroei st ers chaften, Waldfest,Kränzchen, tregeln, Skat und
Romrne, We ilmacht sfei er, Wanden( Vat ertag) und Hüttenfest(fi;r .fung
und A1t )u-nd Mamschaf t sf e ten.

Nicht ino,'ner iaar die Beteiligung so rege wie erwartet.Aber die
tatkr:tftig geholfen haben sj-nd heute hier zu loben.
Es gäbe auch einige kritische Punkte hier herauszutreben, aber lassen
wir das.las geschr.iebene lvort ist iEmer schwer zu korrigaeren.

Ich rufe Jedern zu:Vie1 Erfolg in aler kotrmenden Serie vom ersten
Aufschlag an.Gewj-rmt nit Anstand und verliert nit Würde,
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f ncle
Freitag,7.5.82
BURGIIASIINGIN I. gegen
Großenritte 1.. 9t6
( Vorlunde 4: 9 ! )
Bericht I Geor:g 1,!ihr
Sein Rückspiel .in Burgha-
sungen ersetzten wir die
erkra-nkten Peter und Heinz
durctr Uwe No1de und lllchae1
Schaaf .llnsere Favoritenro. -le r^raren Wir sonit los.na
sich unsere -Oastgeber ln
Abstiegsgefahr befanden und
d enent spr e chend en lta.mpf-
geist zeigen würdFn,war mir
einen knappen Spi elausgang
zu rechnen.
BiB z\Lm 3r1 konnten 1^rir
h^^h ni +}!r'l +oh-qi arö r7^r
Stefan,Uwe und den Doppel
Franz/ Georg-doeh dann zoq
Burghasungoi auf ?:3 davon.
Ein kllrzer Zwis chenspurt

ut-ltli

RUC(RUNDE:
St. Talnon
P.Fuchs
W.Tonn
G.l'lihr
F. Klein

ließ uns auf 7:6 herankonmen--ifFüi3 i6i aut e lnens zumln(le s
hoffen.Doch der 6.sol1te unser letzter Punkt sein.ller einzj je Spieler,den
heute 2 Einzelsiege gelangenrwar Stefanr.ler seine gute Bil ..2 damit noch
ausbauen konnte.
FAZIT:In Bestbesetzung i^/äre das Spiel' sioher gewonnen lvorden,doch der no-
mentane 4.Tabel1enplatz sol1te bis zum Saisonschluß gehalten werden können
und sfe-1t das 0otinal- dar,da'1 bei reqlisLischer Linsch;Lzung erc-ich!
'werden konnte.
Sanstagr22.5.82 Großenritte I-- Frohsinn ottrau I. B:B (vorrunde 4:9)

Bericht:Franz Klein
A1s zuschauer hatte nan a!0 Sanstagabend wahrscheinlich den Eindruck,es ha!-
dele sich un ein lurnier und nlcht uo ein Punktspiel der Gruppenllga Nord.
A}1e Aktiyen wollten das Spielrln den es un nichts nehr ging,mögLichst
schnell über d1e Bühne brlngen.neshalb spielten wir an 4 ! Platten und
zäh1ten dle Spiele zun Teil selbst.
Zur Begrüßung durch IvlI wilfried wollte i@.h den ottrauern ein Unentschieden
vorschlagen,u& Bo schneller zun Bier zu kommen.Natürf ich konnte ich nicht
ahnen, daß das Spiel auch tatsächlich 8:B enden uürde.Herausragendes Spiel
war aler 2:0 Sieg r.on Stefan gegen Volker Stippich ! Spiels tard nach fast 2
Stunden:8:8,22 r 19 Sätze.
Bekanntlich wixd Stefan in der nächsten Saison wieder für den KsV Baunatal
spielen und Heinz sich aus gesundhe itli chen Gründen in die T.Mannschaft zu-
rückzlehen. V. Stippich wird ottrau in Richtung DSV Jahn Kassel verlassen
und Dietz,venn lch richttg inforBiert binrwechselt nach Hornberg.
Den saisonausklang feierten wir roit den 0ttrauern in def Gaststätte ludwig.
DfI BIIANZEN IER 1. MANNSCHAFT i
VORRUNDX:
P. Fuchs
St. Talnon
lr. T onn
F. 1(1ein
H. S chnidt
G.Mihr

+31
+36
+7
-1
-6+8

+36
+6
+14

+5
+7

GESAIIT:
'1 . St. Talmon +72
2. ?.luchs +17
l. G.l4ihr +25
4.'d. Tonn +21
5.l.Klein + 4
6.H. Schlridt + 1



ERSATZ:

VORRUNIE:
U. No 1de

n0PPEI r
IUCnS/ ilatnOn
l'lanr/ li-L e ].n
ronn/ KI eIn
!onn/ üInr

RÜCI{RÜNIE:
U. N olde
R. S zeltner
It. Schaaf

GESAUT:
'1 . R. Szeltuer
2.U.No1de
,.lvl.Schaaf

+-o ++
+-o
-2

+-O
++
-2

18i2
1O:6

6r2
/:b
1:O

12 tA

1r4
114

Tonn/Schroid-l
a''onll/ ra-LDon

ffir.,
-F\l leS UUlgrJ lef On: ,'Nicht sanz so üoerraschend wie

',:i".:ä:H:*,ääuuil*"*i*'i,|"i;flTi"iElit"l"äl:r"i:Xä:ti,ll'"Tlxru3It..lt*;-rüt- vorJanr zu unsrkonmt jetzt Deinewrr bedauern,daß wjr mit Dir Dein gesiectrtes Ziel. ilrf mar llr llern ges-tecktes ziel landesliga nicht erreichihaben. vi elleicht klappt es jetzt läin rsvllu 
"ä""t-""" ars snort]p'''r.i ,.rc:fi'il:X,ffiäi";*::', :I:1"::äi"I"f , "3ä:."ffi'X'L331:3i:;,*lg "", .j:e-d-caN : {

erren BEZIR 5KLASS

Bericht: Tlwe Nolde

o LIe
Sanstag,B.5.82

Sie zurn /tltsch SS
0roßenri-tte If , -TSG-NIEIERZ\4rEHRIIN II. I v orlunoe aJ: d ,/

fn diesem 1e!zLpn qerierspiel 81/8' la.. eine prichelnde Spannung.Drej
Mannschaften konnten noch aufst e igen i Rengershaus en und die TSG,alferdings
nur bei einen eventuellen VeTzicht von SJ,itzenleiter Elgershausen 1f.
Wir Lo11r+en oraki,iscn das IZünglein an de-r . -aA.r'spielen.Der TSG B7 reich-
te ein B:B Unentschieden zum 2. P1atz. Rengershausen nujJte at f elnen Sieg
l/on uns hoffen,uEr den 2.P1atz halten zu können.

Bis znn ttt konnte rreine
Mannschaft einen Vorsprung
erkäüpfen.1:1 in den nop-
nalh nhd iau,ai l a in hihta-
ren und vorderen Paarkreuz.
Danach schign die Vorent-
e^ha i Arlnd rI f. l I an Mi +

airpr 6r^rnph T,ai qtrindq-
steigerung konnten lrir nit
7:5 in Führung gehen. Ne-
hFh N1i.hral Ra.nd r'n.l Hai.-
rich war auch der für den
unabkänmlichen Torsten
eingesprungene Gerhard Mar-
LaP+ mi+ <oiron qiar iihar
Goldscbridt an dlesen Zwi-
a.11anahrr?+ h0+ai1idf
lr.^11 'l.hn rino a< üia/lFr
l-o,ot11 \fn,na Ind in ,1ar
I:litte verloren wlr alle
4 Einzel und es schien yie
-schon so oft in dieser De-
rie zu laufen-daß nänlich
in entscheidenden Augen-

b1lck doch verloren wird.noch heute nachten wif bein 7:7 nochrnal alle Kräf-
te f-ei.Michael uno ich gewarron l"la- Dit.':0 g-gen ßempf/Exner.ierzr hlng
a11es vom a-rd.".n DoopFl rb.lm ents.1.i de'roen J.S"tz pegen die aooauenden
iV rF. l.a-l!r-.r-rap? lr.. .nha-t .1.1 ial-n , ön-Snin .r'ldBernd aiefl den Bal 1

ohne große lehfer zu Eachen.l'{it 21:10 ging dieser satz an uns und nit 9:7
arr.n .lic dr-rö q^io1 /o.^iö-loFmrA-r ^6.n i. 6in;oar q^iolah Tohlia rrhd
ein bißchen G1ück.

lI1chae1 Schaaf,der in der Rückserie von Brett
6 an Brett J rückte,nachte auch hier seine Sa-
che gutrwenn es ihn auch danchmal "jucktert,denSchfäger in die [cke zu feuern,wie nier.



Unter den ca.60 Zuschaue?n freutet sich dle Rengershäuser besondersrda sie
nun 2.blieben.Ileister aLer Bezirksklasse wurde die nZweitefl yom KST EfEers-
hausen,die nocn a-n llacnmitlag miL n:9 dem Tusgo ienqorsnausen unLerla[.
laiir konnten uns mit den Sieg über die TSG II.(sie fiel Tord 1.auf den 4.Platz)auf Rang , vorschieben.lch r4einerda stehen wir richtig.tlir habenletztendlich zuviele Punkte verspielt(gegen Baunatal IT.?:9;gegen Heili-
genrode I.2:9).ler Aufstieg var greifbär-nahe(hätten vir nui-däs Hinspiefin Elgershausen rach 7:i Fi,n-un; nicnr noch ve.lo-Fr!).Doch vi-11eichi
fehltF dpc annscnalL ein ';ba--aoörlan r\ialön dF- air Sni-a a nh mäl hF-
rumrei?el kann.lch mocnr. iüi L n;;;; ";;;;";-:;,ä.i'1"";;;; ;ä;.";;":"
laufen wäre.
4.uCh wenn dds ZieI a.n j,nfano or- :F'.io A fs+ieö ".ä. rrnd wir es ri.hr sc-
schafüL h,.1ben-mir hat es 5pA gemachL in diesFr Id"lrscnaft.Ls sind i:-ü]er
a I I e 

_ 
tr i I p e z o r e n urd Leinet.hat si ch oue- esrpltr. \1s '.1"1nschafts-illr.r,und

das kann Robert bezeugen,hat nan in dieser rrZneitenrr von Großenritte kei-
nerlei Schwi erigkei ten. Hierfür ein recht herzliches Dankeschön an alle,die
in d-r II,ei'lBesFLzL w! ro an ! /, oj c n _ i e., eno möcnTe ich noch saoenrdaB icLt be-
stillmt nichts dagegen hätte,wenn wjr sechs auch in der nächsten Serie inFiner Ua'lnsc\afL spi a i.- so-11 lon.

BIl,ANZEN lnR I I . l!Al{ l'T S C:Lq !'T :

VOR!UND}]:
U.Nolde
T. S zeltner
R. S zeltner
R. Hentel
M. Gibhardt
U. S chaaf

}]RSATZ:

+ 10

-B

++4
+28
+26
+ 12

-1

RL01\RlrNlE:
R. ijzeltner
U, Nolde
l'1. Sch:raf
R. IIempe 1
T.Szeltner
It. Lange

G.Markert
T. Kellner
K.Weber

+ 1'l
+2
+ 12

+ 12

GI;AMT:
1 .R, Szeltner
2.M.Schaaf
t.B.ilempe1
4.U.N01de

. H.lange
6.T.Sze1tner
T.Ii.Glbhardt

+2
+2
+-0

noppel:
f(. Jzetrnel/ rJ.nempel-
U.Nolde/u. S chaaf 1B:108:6

12i6
1 0:4

R o ber I Szellnerinform i e r I ]l',1"1'li"''
Die, Gruppen der Krelsklassen werden für dle neue Se!:ie 82/Bt neu einge-teilt.Die Mannschaften lrit den gerade Platzzahlen der Endtabellen bil,dendie Gruppe 1.Die Mannschaften mit ate4 ungraden platzzahlen die Gruppe 2.
Bei der Jugend u4d den Schülern wird 1n der konmenäen Serie der eleiche
Modus angewandt wie blsher bei den Mädchen,
lie la-ner A-Klasse spielt ab der neuen Serie rnit 4er Manns chaften. Di e B-Klasse bleibt voTläufig weiter bei ter Mannschaften.
WICHTIGE TERMINE I
27. A.a2 ordentlicher Kreistag in Vollmarshausen
tA./51 .1A.A2 itrelseinzelnei s terschaften der Senioren und Jusend in Ober-
t1nd Niederkaufungen
6./7.11.82 Krelsrorra.ngli ste der Jugend in Volfnarshausen
15,/16.1.8, KreispokaLspiele der Jugend in oberkaufungen
5./6.2.81 llndrangliste der Jugend 1n Heiligenrode
1.2./11.2.A3 Kre ispokalBplele der Senioren in GrolJenritte !(Hler neheen,nach einer vorrunde,die letzTEFFTääEiIä?te der A.B,c.und
D-Klasse bei den Herren,sowie der A-und B-1l1asse der Damen tell).'



El,Hu're n R-Ktesse o rrppel-
IC e nlc lz

Unsefe Ifl.Uannschaft

f s r

Unsefe lll.llannschaft der
Ritckrund e 81 /82v.lks. :lüorbert Buntenbruch,
Dieter Cro1l, Thomas Keflner,
Kurt'reber,l:anfred Gibhardt
unC ]rrwin ilartmann.

ITT B]LT]iZEN
VORRUNIE:
l.N.Bunterrbrucll
2 . T. Kel lner
J . E,liartrraan
4.K.Guth
5.D.Crol.l
6.P.Schaurl
Bei llESAI'IT slno die lZr:,ucJr bel ,{a rl$chaitswechsef
einiger llpj el er, berücks i ch tigt.
I O'!EL:

DNR I I T. ],1AN]]SOIITFT:

+ l5
+ 15
* 19
+ Tfl
+ 1J
+5

+34
+29
+27
+24
+ 18
+9

RJCl.lut'lDn:
1.K.!'ieber + 32
2. ?. Kellner + 14
l.li.3untenbrüch + J
4.!l.tartmanli + I1
5.D.(ii'o11 + T 1

5.li:.li j blard t - 6

GESii4T:
1.K.]{eber
2. i. -rtrnann
I . T. (eliner
4. K. Guth
5.D.0ro11
6 , N. Buntenbr.
7. P, Schaub
B.U. Gibhardt

narlnann/ ]{eJ lner )
Hartüann/ llunt enbr. 0
rJunI en orucn/ rr t,lt tr
r cnau 0/ uro L-L t

ERSAfZSI'1 riLEl:
W. Ko ch
K.K.Trott

46
10
t de beelBuntenbr. +1 i)ToIL/

',{eber/K, Trott 4

-2

6
1

4
1

0

+6
i|it o: F ..r.1 en u- I , : l in rpn Spiel.r u/urde
(nur I labef .o viej't6E L d lnu I die 'l oro. e Bie-,oie
d.cA 2,P1aLz sp-ndi.--r ,"/. I' Le,rranrs qein sLraichen"

+ 10
die IfI.l'lannschaft
tsernd Balzereith f|ir

x-
)\

o

lhr Prrtr.. - Orce urd Ekülh|n al

T|pot.|r T.pplcftböd.|| L.d(.
lauiaral-oRosaENRfi?E . ELoEasHÄuaER ari. t



erren .KL 55 Gr
Furioses Soisonende !

tr'reitag,?.5.82 Großenritte IV.-KSV HISSEN KASSET
Berlcht tWolfgang Kochnin verdienter Sieg,der uns aber sicher schwerer

KSV die Nr., Muthig nicht hätte ersetze! nüssen

Hat für sich ln der abgelaufenen Serie
sicher loehr erwartet: Bernd Trott.hier
bei unseren Vereinsüeist?rschaften 1

Nr.5+6 P.Schaub una B. Trott.
An deren Sfelle spi-1ten M.Iü-
ling urrd S.Fanasch,dle nit ,
?unkten wesenrlich zun Sieg bel-
tTugen. Erwähnenswert iroch die
gute lelsturg von Klaus Trott,
der an diesem Abend 1"tt1"o**
s owi-e Wiesner schlug !Ervähnen
üuß ioan auch das gute Spiel von
Gerhard i'Uaggirr 

, genannt rrRuepel-
s tielzchenrr , der ebenfalls Norbert
Wiesner nit 2;1 bezwang.
Die Punkte holten:
Ivrarkert/K.Trotl( 1 ), l(.lrotr(2 ),
Marker-t( r ), Cuth ( 1 ), rü1-ine( 2 )und
Fanasch( 1 ).
P.S.:Bedanke loich an dieser Stel-
le bei Siggi und llanfred für ih-
ren prompten Einsatz und ihre
o-l in rahd ah qi ada

DNR fV.IIANNSCHAFT:

I. 9t1 | ! (vorrunde 6:9 ! )

gefallen väre,venn aler
und vir aldererseits d.le

GESAMT !
1.I{.Weber + 71
2. G.l'larkert + 56
t.K.Trott + 54
4.W.Koeh + 14
5.K. Guth + 27
6. S.Fanasch + 15
7.B.Trott + '10

B.?. Schaub + 9
9.V.Hansen 6

1t |,

11 |11

DIE BIIANZEN
VORRUNDE:
'1 .K.Webe!
2 . K. Trott
t.v. Koch
4. B. trott
5.V.Hansen
6. S. Fanasch

Rilc LRUNö81
1 . G. Markert
2.K.trott
l.W.Koch
4. K. Guth
5 . P. Schaub
o.]l.Irolr

i{. -uroTtr/ üarl<erT

Koch/ Guth

+19
+ 18
+ 17
+5
-6++

+ 2'7
+36
+ 17
+ 17
+4
+5

Bei GESAMT slnd die lZ der Vor-u.Rückrunde a1ler
Spieler berücksichtigt.Z.B.K.euth = Vorrunde in der
,.Mannschaft an 4 LZ +1 o,RückTuRde in d.er 4.an 4 LZ
+ 17 = Ge sa.Dt:2 7+
NOPPXI,:
Äocn/ weDer ö:)
Trott/Trott 1O: l
arol t/Dolscnner ui l
ERSATZSPlEI,ER:
M.lüling
St.Dorschner + 2
S.Ianasch
PUNKTE VORRUNDE. 1' I9

+1
+6
+_0

PUNKTE RIJCKRUNDE; 1B:4 GNSAMT:

Eine auß ergewöhnliche Abschlußbilanz machte Klassenleiter Alfred Brübach.
So hat er z.B.bj-s. z1r P\atz 6 die Spieler nit den klelnsten Paßnututrern
( 1 .Wiesner, n0552? ) r den größten Paßnurnrnern( 1 .' ackenroder, er.W. Kassel r 090779
die,ältesten Slieler(1.Erwin Seldel, Nordsh.58 Jahre )und die Jüngsten Spj.e-
i er( 1.M.Diehl,TSC, l6 Jahre)aufgeführt.
Von den Spielern,die alle Spiele nitgenacht haben,sind von unserer Mann-
schaftll(.Trott,Ir.Koch und K.Guth aufgeführt.
lngesetzt 'rurden 9 Spielar,, Doo!el,DurchschnitLsalter 28,o und aiL.Zl'5

hat uasere Iilannschaft in der Rückrunde an besten abEeschnitten!



CTrCTl B-KLA5
Wuchs üb*rsich hinnus

;V HAllESllArlS!ll\I IV.-Groienrltte V. 0:9 (Torrunde 2:9)Soi,.r lag,9.5 . L2
Bericht: ilöw.] r, H, !,l. Be cker

In souveränei ],ianler schlut: aie Y,wleder zu,lür R.l'y'eber spielte unser Ex-
L:ttglied der 8.G.rrl,laster'i iiiiiuclle.]]le lunkteverLellun6:iliting/,ranascb(1),
L . r r c rn - r / ' on s e n ( l ) , L i t i r (: ,, r rnasch (' ) , oo-^c rer('),,ons-n('),La.rena'n
( I ).Jnd Eskuche(2).
F,-ei r:!g,14.5.82 Großenrittc ri.-.Sv SI| -!i "rltsllAll s iili T.9:1 (Vorrunde 9:6)

Bericht :',tro1 aganq Lati,emann
7."ra J1 L-1v-rlaul' sefbsL 6 ri,' o: icht v.-1 z , . c']feioen,oa nur' -jgi dan
;l.f-npunKL für oie :1. e I -. p.-- sr ano o-.or oie J.-.1 .,lb^-s auf v^f-
lor'Arpm lcs+6r.DiF Jokte - ,.j,' -rV;D p'ron:,ür'rg/-rnascr ('), /.oer/'an-
scn(t),-.,.-ing1t),.t-oc-(t), . :in(l),-a --n.ann(. ).nd- .lor:Ls'^na k(*).
A q c R,daß au. -erecl neL r0 f- zl-n aFr"ö'lspiel ejn rI,ic. -r o 's ö-oy ver-
gesqer. Würde,hAt.ten.\rj.r urrs-rach einer sehr schönen und liarroonisch verlau-
Ler den 5erae nICn-C TrlUI4Än r?S:-'ll.
il"rchscliore ";rin.inolL,n'u.. jol.l'" Sre'./ ^al!e oen :e'nin verdassen rlno
Volker konnte noch kurzfri."i 1, j q U1i Gottschalk anheuern.Hier ist nun die
Ir.age:War Stefan al1ein s,ihuld daran,oder half der verkorkste Berlcht von
-Alb€rt ln den 'lBNtr uit?llieser Bericht hatte den Wahrheltssehalt eines Bifd-
z itur{sb.ricnrcs..{e rer sttt. rtprJa ös uTs6- leuzLes eriänsrie wa-(dnm.
d.Rod.:6eoeinL ,./ar hie- oa. . r,i"r l"aoa' S/lr),nocn 4as Erg^biis,nocn der
zu cr.setzende Spieler(S.i'anäsch).Aber solche Sachen können eben auch ein-
mal einem I'Journalisten-Profirr!;tssieren(Aün.d.Red.:Zurnal venn er nur noch
Zc.ent,lios und (alk in NcJ" hat).. .r.fan 'r'eJ- sjcl aoer sc.lon darauf,oaj
er d.ie liannschaftskasse arfb{'ssern darf!(.ai.u nr.ch eine A nrn . o . R . d . , J . n n j-o-r S!_61a- Finp tarr.intistö naLrm ißte
er wissen vas anlieEt, oder i' )
D1E BIIANZEI.I DER V.I-AN]'ISCHÄI1'
IOR].LINIE; Lli CKRI]IiIDX: GT]SAIIT:
1"R,Weber + 13 1.li,lii1ing + 15 1.M.1ü1j.ng + 641
2"R,Seidel + 7 2.S.l.ianasch +11 2.St.lorschner+J7
3,1'1.1,ü1ing + 29 l.St.lorschner r 21 j.w.Lattemand +22
4"1,',Lattenann + 11 4.R.Weber + 5 4.R.'rr'eber +18
5"St.lorschner + 16 5.V.llansen + 15 5.V.llansen * 6
6.3,Eskuche - 2 6.i\t.Lattemann + 11 6.5.lanasch. +1f,
G,Eskuche hatte in der Rückr[nde der B.]'lannschaft +44 an Brett 1 (l-Klasse)
S"Fanasch hatte in der vorrrrllale der 4.]'Tannschaf t +4 an Brett 6 (A-Klasse)

Ir.rrund.e der 4.I'a4nschaft -6 an Brett 5 (A-(1asse)X,'sat z sni eler:
H. Köh1er
M. Engel

IOPPEI,:
we üeI/ uors cnner
lleber/f,att enann
JelOe I/ !Ur Ang

hner 0

-2
+-0

An 8.5. A 
" 
llilnt enbruch

Arn 15.5. l{ilfried Tonn
,ta 22.,. li.lurLtenbruch
Ant 29.ct. H.!ns \'i'. tsecker
Ab 29.5.übelnirnmt:etef Ges sner
ihm dafi;r ura tritte auch ihn(und
wei -- . .1, .i-... ,--r 

^i-

II.Höhmann +-0
G,nskuche +-{,
U. Gottschalk + 2

a./ 9.q
Lüling/Panasch 12:1 !
Dorschner/ Hans en I i0

c{ldacne @rvtmcr!
Ichwarteauf die Lottozahlen . . .

Doch meine Anneliesesiehr
\erklärlzu, kla$ Fraü Z. aus Ahlen.
wie Ku li wieder überziehl.
Sie sarvorJahren malmit drinnen.

iia! Ol8a. Einer wird gewirnenl

(4)
(12)
(48)
(47 )

die l,otto-Kasse. Ich danke
uns ) zu unter'st:itzen und

bei mir. iL lbu



WERBBGB{ruR BRIIP?1ANTI
...clenn PrcfF lehien rnefE

ahffi.s.DS(' 8orEE4 -fO6a(Dß92
Hatte elne Sonbentruppe: Yann-
schaf tsfiihrer',f,-ollEanq Latterranrl

crren

l.ienstag,4.5.82 Großenritte VI.-TSi ;{I]I,LERO|E T. B:B
Bericht : I'latthiar,tngel )

* Posif iver Abschluss der Serie
( J ^rrrrrd a. A. n l

DRAllÄ 1'I SCH, DRÄl;hT I sC-:.I I

Wie in der Vorrunde:nur ein Unentsclrieden.Iloch diesnal hätten wir qewin-
4en können und nufren arr, Ende doch f_.oh sein,ein B:8 erreicLt zu iLäben.
I'Iach elner 4:1 lührung stand es 1rof {len SchlußdoDpeln 6iB.lind die sc}ron
am Anf?nJ sehr gutgn Dolr.el konrrteh noch zweinaL zu.schfagen.
Hemoel/Enq.L sc)ldner da- :-c,ilz-r ro. el dos Cas!os i^ orsr.( SatT sogar zu
6llas hätte mal vor den Spiel wer lretten sollen.
hn Elnzel waren HeIrIiel,Lange,Höhnann und Seidel je -.innra1 erfolgreich.
4 Pudkte in Doppel (lienpel/Eniei und Seidel/Höhmann)slrricht fi.it ,insere
Rii.LqFFi and 

^hnol 
af;rL6

Freitagr7.5.82 ISI- Lohfelden IV.-Gro:enritte VI. 1:9 (Vorrunde 1 :9)
Bericht : Herbert }io-hr,ann

Ejh lFi.t o-"on p-ne lust_
1os spiel-onde J,ohfeLdener j-annschaft.
lo)-f.ld.1 \ rJ' nicnr jn r-r t ,lga,in
eiAener Hal1e roit vo11er liannschaft
anzLitro'en.1i' {li.ser ieg konnten
wir oas frdoonls aus qo' /orrunoe
idied erh' L -.n,-en ein?.i.^r I Lr], r e'.1 l- -. r ei0ann
g-.gen den einzigen Lohfeldene? ab-
p-pheh dpr mi l: ui rll i^. F,n ^am^fdai e+
an die }'1atte 4iig.lag solf jedoch
dle Leistung der anderen unserer
l':annschaf t nicht sch6ä1ern.So schaff-
.. ec das Dco-a1 uölnrnn. ,oimann

lJn j.Satz nach einen 1:10 Rückstand
noch einen 21:TB :jieg zu verbuchen.
I'I.lngel konnte den iohleld ener
.qch" -.r in J Sd.tzer\ betrzringen, der
,id(._' S.tn- 1., - . O1.'I -o6-l.de r i,t-
n-.hnen rcuilte.

Radiohnndrsdrdiließt

FASIG
Meislcrbetricb

Groocnrittc. Mittelslra0c 5
Tel€fon 05601,/t605 |

. Drmh d.r fhrvlc. rtl|nnt .
Irln.r.rDr.fi.t9.Gtt,O Ulr

!.d l5.Glt.q}Urr
Mdr.r + srßba9.t||.lJ.ooUL



Herren C-KLASSE Gru

- 
Zum-Schluss doch noch Plus _

Sanls bagrB.S.a2 ST.OTTTLIEN II.*Grotlenrltte VII. f : 9 (Vorrunde l: 9)
Das letzte lilnktspiel u serer rroldL|ner in dieser Serie ging,auch nit H.W
lecker und H.Siebert a1s Ersatz fiir den erkrankten G.Schröder und den Fuß-
ball bevorzugenden R.l,leillch,erfolgre.icI über die Bühne.Erstaunllch,daß
beide Xrsatzleute alle 4 Spiele gevannen.Noch ersta.unficher, daß FI.KöhIer
a,n diesen Nachnittag Vorne beide linzel abgeben r1ußte,K.Rumner dagegen bei-
de gewinnen konnte.Fr"anz war der rrlieferantrr des l.Iiin]lSspiels. (VerBotlich
stellte er slch schon auf das 0pa.werden e1n?(Herzlichen Glückwirnsch,Opa
Ytanzl )
Fazlt der Serie:Eine gute Rückrunde(14:8 Punkte)ließ die enttänschende Vor-
runde(9:1t)vergessen,Mit 21i21 Pvr.klerr ünd 145:1lB in den Spielen,ist die
Mannschaft nit ihren Abscbnei.len zufrieden und freut sich schon auf die
üeue Derie 1942/ A1!
IlX BII,ANZEN DXR VT1. }IIANNSCHAFT:
Y0RRIIXDE: RUCKRUNDI:
1.G,Schröder + 9 1.G.SctLrödc-r
2. H. Kiihler +'18 2.H.Köh1er
S.K,RuEroer + B J.K. Rummer
4.R.Meili.ch - 2 4.4. Bulrterlbruch
5.F.Szeltner + 1 5.I. s zeltner
6.A.Buntenbrucll + 6 6. R. Me i1i ch
I]F-.+zor1o1öa..
Il.Siebert
lI. w.3e cker
ü. Gotts chalk
X. Buntenbr uch
I)0rrl]:
Jl.KOn-Ler/l\.I(umfier
G. schröd er/R. Me j I l ch
ü. sZelaneI / AI ou
]l. K(J n-Ler1.f. wagner
H. Köh1er/ G.1]skuche
G" 5C nro derl r. |!a gner
A.Bunienbr. / P. Wagner

GES,AlVlT:
+22 1.H.Köhler + 1+
+16 2.G. Schröder + 11
+6 ,.I(.Rudner +14
+ 6 4. A. Buntenbruch+ 12
-'l 5.F.Szeltner +-o
+ 2 6.R.lTei11ch +-0

-2 +
-2 +
+ 1 !.I/agnea +
+ 2 G.Dskuche +

2
2
4
2

1
5
1
,1

0
o
1

9
4
2
1

1

1

0

+-O
+-0

15t9
C, ij.hröo er.'/ Ar bu

FAHREN SIE SICHER
UND MIT HERZ . , .

LERNEN SIE
BEI LICHTHERZ 1

Unser Untenichtsraum ist in
BAUMTALGROSSENRIITE BurybeqBtra6e 18
(gegenüber Langenbergschule) - Wohnung im gleichen Hause.

Ruhige, gewissenhatte und individuelle Ausbildung - das sind seit
20 Jahren die erfolgreichen SchwerpunKe.

Theoretischer Unterricht und Anmeldung:
Dienstags und freitags von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Beginn jederzeit möglich.

KIASSEN 1 + 3

Fahrschule Lichthez öl8Hi'*.'

IMPRESSUM
DasriTISCHqXNl'I1S-
ECHo'i ersche int
nonatlich und er-
faßt rund 500 le-
ser.
üitarbeiter sind
die Nitglieder der
Abteilung.
Redaktion, nainonlo-
se Berichte+Be iträ
ge sowie abtei
iunsselqene Fotos:
Al bert Buntenbruck
Druck:Hessen-Druc
Valentin Hei.n_ -.
F edakt i ons s chr LllJ'



8.H e r re n D-KLA 5 5 E-J9 ru PPe 1

nsere f r

Synbolich für den 'rnurch-bruchrr unserer VIfI.Mann-
schaft von der l-in die C-
Klasse ist diese originelle
Z elchnung.

DIE BT],ANZEN IER 8.
SCHAFT I
VORRUND!:
'I .P.Wagner +
2. U. Gottschalk +
l. H.ltl. Becker +
4.E.Suntenbruch +
5.H. Siebert +
o. w..! rom4ho_Ld +

RI]CKRUNDE;
1 .G.Eskuche
2.P.Wagner
I .U. Gotts ohalk
4.H.W.Becker
S.n.Buntenbruch
6.H.Siebert

.Eskuche/Go,tts ch.
rl,sKucne/B.$l.rJeck.

0XSAI'1T I
l.U.Gottschalk
2 . P.l{agner
J.G.Eskuche
4.H, .llecker
5.H.S.rebert
6. n. Buntenbruch
7.W.1'ronnhold
8. H. Becker
9.r,{.Ianasch

3+
11
1A
22
17

7

+ 44
+ 19
+35
+ 20
+6
+ 14

+66
+53
+42
+38
+11
r28
+2
+2

1Zt1
1.11

DOPPE],:
I,üasner/eottschalk
n. ry. rjecKer/ _bi.,!unt.
Wagner/Fronüho1d
Gottschalk/

421

1.t

.4

it 12 Siegen und nur 1 Niederlage blldeten
Gottschalk ein abso-iaul '/agner und Ufrich

utes Spi t zendoppel.

Der Polizist zückt
"czarnetzki. "
"Wie schrei-ben Sie
"s-i-c-h. "

das Notlzbuch: "Na,ne?"

Versicherüngen ?

Wir werten mit jahrzehntelanger Erfahrung I

die Tarife fast sämtlicher Cesellschaften aus 
I

urrd ermitteln injedem Einzelfrll ein günstiges 
IAngebot. I

Ll Detlef Kümper Versicherungen '

lIl, acnoor - ve;lttlunq - B"rrcuürJ 3507 Beunatat-c.onenritre, xa-psrl8z,
Tel€fon0560l/86395

Eüo4iL.r Mo-Dl..Mi,.Do.-Fr. 9-12 Uhr . Mo. + lr,ls-lt uhr

KLAUS H U P E 
I Eb6ßhäus6r sr, 2s a 3bo7 Baunarlt4tototgarät. I Tet€ron o 5€ ol 86912_66a90



Heinrich Sippel zum
Ehrenmitglied ernannt
Poplcnhägel in Schlitz züo llTfv-,Uize,. eouät t

Scl|lla! ((pr), üb.tuhünle erh 6 h.tE n. V..h.rdri.! dd l|qd
*tr_d Ti-*-bt€nnklerb.ndd tm üb.frn btr Bo'rEh.u rd S.hXk, .t,ub@ i}|o D.r.8l..t d.r PfDnßüdh lt.ac. w.d.ll!d.ftul;Dlfulddten dd r&!t ü{ttttr Attlvc rtbt..d.! tihft3r6lto üdt-ha5Frtr..bEh.rd.r *ahlt D. .h6 dt. ul.tdttu G.btctlEaoo .I!rl,|E i!.r nl.hr di. .rtord.rlt.h. zs.ftltit&t.ü.bh.tr t rd.

G.b s lür do !.ch 16 J.hfen Td,
riat€ aus g€sundr'€irlichen crunden
nhhr mehr snhe@nden Landap.es-

'{Pa!t H.rnri.h Sipp.l (S.bw.lF-
.Edo !tutu nonablanßer suche kei,
En N.chfolge!. s üb..r.sb!€ der e!
w.s f,urzfrsqe v€.zi.hr des bj6he.i-
gen ,,ViE' P.ol D. walb. Bach-
6ärn {Gießen). lur ihn *rbsich in
.lrpr IOmpr.bd'mnuna der K@]c.
It ?.ppenhaser r rls.3J Ler 2r Enrh.r,
tungen) aqen d€. Marbu.s€. If,hrer
Waltr Cnau durch. Er wurd€ neue.
Viapra6rd€nr n.b€n d€m w'.der ge-
wbhl@n o,rom.r Hombure (Mortet-
deh), Pdhrund
S.hulze n,venq€ rMarburo ,ls
Sf,b.urebt r J woll (Morfelden üb
Spo.twad. H€nny AndeM. lFran&-
lun) als Dämenwä.r, Iranz Kelt€r
(RodAäu) als Ju8endw..r und Werne.
AeisiA lorbnb.rs) als I!hr*ä.r b€

stri.nischen B€ilall erhrek d€raus-
sh.id€nd. Schaalfr sadbr Heinri.h
Sippel, der jlnast$ Ebennirslied in
d.r Pbalanx d€. {2 hsi$b€n SpoF
t chw€.bänd€ wu.de Auch Iarh,r

Jüngstes
Ehrenmltglled

,n €,.em de. a2 Slsi{tuhveF
bdnde des Land6 He*n wu.d€
b€in 2? verban&1aA d6 nun-
h.hr 36 000 Akrive aulwei*nden
Hesischen TishEnnisverband6
d€. nach t6jährig€r Tärigkeit .u5-

Land6preewäd
Unsc. Foto k'et

Sipp€1(re.hh) b€, de. Cralulatiön
dur.h den wiede.Se$ähxen P.äsi
denlen Diere. w.dek'nd (Pfurs
sadlr (Foro cp)

HTTT verdi --nt hat

G€hrcn (PtlnAsdi) wjdedüir di4
FlEne EhE ib *it 3? Jahre heti.hen-
deh Tishreinisve.b.nd. Mit de. !ot-
d€n€n Dh.€nnadel wurd€ u.3. tlöE1
CißEnbcrg (Wi@nh.!pn) alllG
&ichner, wlbrdd d€. Ed.hv.6
Kreisw.n willi Er.6rr di. h.on;n.
HTTV N.d€l erhi€ll, .betuo wie w,t.
d<l'i Knsvoßirzehde. Hub€d Lud-

aei den Neuwahlen wurd€n au
d€h Bezi.& K.el neh A.!nd BicL
(schwalnsr.dt äld sreuverrErendc.
Jqe.dva.i sabine Aufiah.th(s.hw.lhsrdt.l. J!3.ndp'wwar(
Kud App€t (Kautunsen, aL AAriA
in Crupp€.ehis.lsbuß No.tl. Drs
llr CrcU (G.o6.n!n!) .L Kl&rLi-
kf de. Irndelnr Nord und WrllFlm
F{hmidr (cnhund.n/wohrs, ateKrenl.ner de. t*nd6lo O.r ft-

Kunit4 w' rd Fhrlch ern sa.tun-kr &'rat übr and.runFn d.r O.d.
nu4er b€finden, vrirend etL dci
Jahr di€ Verb.n&@ 11935 in
Darmlbdr'. dp B€,rk . und KFe

i'IR SCHIIESSNI{ UNS
D]]II CRAIULANT.EN AN !
J,eute seines Schla
ooe ,ai.lan IaI.lar
i -m6? ca l +6nar uDa
echon daraus her-
vorEjeht, daß nan iü
1J6i nri .1] Sl r.p]
LÄi fah lTr.hf^l do?

,^," -+ --r,,-Ä.- n"+
H.S.war in s e inen
Alrt eine Ausnalule-
--. ^1, 

ö i n..n r Ird iif

-a TrrLl , ?ia+iL rir-
ro. an^riq iie ,h
die iir:enze s e iner
nLa.a i c^|öh L-r f+ov,.r "a:"--,j ' .- -."
aus.,rtes lsr aucn
Äör a}.rh^ 

^tA 
ar i

Zukunft als Bä cker
Grol?händler in sei
ner Pre s s earbeit
nur noch!rkleine
lrötche4 backenrl
w111 und muß. ,{enn
j emand dle Ehren-
mitgliea.schaft in

,dann auf j e.]-.n fa1l
Hei*ajrh 5jj:!_e1

Diese Aufnahrne des n Lonclon lebendef Foto-
grafen Eamon l\4ccabe wurde n Enqtand ats
"Sportbi d des Jahres. ausqezetchnet



Wü[egw@6,w.Uüwsums
Sternzeichen d e:. ,tli RltsS r'

Gl! cKwuN scH !

1.l

i{i i" ri ri sc}rwer
die ii er lllonat

A11en Ml tgliedern, die in
geboren sind : HRRZLICIiEIJ

Herbert Höhrnann
Wolfran Faffrisch
Christian Dorn
Karl Heinz Schaub
Florian Weber
Oa.nerich Dorn
Matthias S chade
Harald Höhnann
Norbert Buntenbruch
Andrea Dorschner
Albert Gück
Lothar llelt en
Konrad 

"{eberThea lanasch
Saüdra Tonn
Sernd Trott
Werner Berndt
Volker Hansen

Nie gerne arbei tet
der 't iiRDBS " ?

/e -sl ruihs rzz- e. -
'i:ai :2,, .,Krebs :ceh.-
.cne konnlcn Juch otne
A.bdt 8lü.kli.h s€i4, vo.-
aüsScsetzt. das Schictsal
bes.nrrt idnen ei.e Erb
s.hdfl oder eiren Loltoe.-
!rin.. Dand Idnnle. ;ieihN IlBe vFrlfdun.n.
dürllPn ,lorr l"hcn, ho
'hre 

geistia€ Hejmdt isr _
In drr vFrSdnPenh,u
w"nn nr J,csrs Ctuct
hiüht habrn Innn.n ,p
hdrr Lnd ',hrrarizir d.b.lr.f - fur norl.hst !rl
c"lJ. Drnn CetJ libl ,hn.n die (lewillh;ir. datl
ih.eZulu.frresich€rr isl.

2.7.
4.7.

18.7.
2A.7.
22.7.

arr FTla.nF. i e+ ir.r
ein äull ers t I'fruchtba-

; r' .j6" Jö-h_.-^_. ' -.. r' V aln'16.5.in Schlitz war unsere Abtei-
-Lung du!'ch !.Crofl und 11.Sze1t-_-r vart"Ften,Dielaa,wrrroe wie-

denrlm a1s Klassenleiter der Landesliga N,rd dew;hlt.Auf der selben Veran-
staltung erhielt {ifff ied Törner( TTC-Src|1ertshaus,-n)die bionzene Ehren-
nadel des HTTV.Beiden unseren herzlichslen olückwdnsch!

Id111 SfND 1] I,1 I EZOGEN !

":*a@i-liä-T;;;;;T-!EIi-näFT6;-TIF-steinstraße 30 -in den Neubau Prinzen-
strall € 20.
Ka"in rrr-d ;rich BunLenLr'.ch,-von lr"ii-
r'ey ,lrg 22 in d-n Ir-ubau {a sel',/-g
1't "Aine uid Albert Buntenbruch, -Ton
Bahnhofstr., in den Neubau Kassel-
weg 1?,
fel.forlanschluß erst im Juli d.J.

wIR ZIEHEN UM 1I4 JU],I/AUGÜST :
Norleft Buntenbruch von Schulstraß e
15 in Bahnhofs tr.l
Fanil.re Peter" Fdchs von Grünpr,{eg
in SchulFtraße 15.
DIi ,lr.sar rl6lFdar hai-. *ö.nten sich
Erich und Albert Buntenbruch bei al-
1en Kameraden unse-rer Abteilung ha"z-
1i ^h h6d.nlu Än .l io mi toah^lfah hrhon
daß der Bau fertig wurde und nicht
auf halber Strecke rrunter aien Hanmerrr
kaE.'dir dank-.n: l{1lhe1m He cknann, nie-
ia. f1r^ I I -r 

^, i h H.p+n.r n Si .rfri p.l
Eano sch, ran5 ,JFrn.r BeckerrGerhard

Xskuche,Robert Szeltner,He.inz Köhler,Volker Tlansen und Matthia.r Engel.

X XXxj

x+t

Erich, es is-t die Farben-Bank, -siefragen,ob du das }-usterouch zurüc
gebeir kannst,daß du dlr geliehen
hast. . . I'

Wer hat die neue Trai'1indsjacke( lröß. ' von l:ichael schaaf bei unseren
;-i fa ? vprLauschl.:ts-i1te beivereinsne isters chaften ( (arfrel tag ) gegen

Michael melden !



Klaus llorbach(FSK Vo1]!0ar:shausen I1.)hat sich bei urr$erer Abteilunq an-geneldet und sucht in Großenritte elne 2rJ Zinrier-l,tohnung.rf i r leißön ihn
hel:zlich r.illkomrnen IWer eine Wohnune fiir thn vernitteln kan4.rnöse sich mit'
Gerhard }tarkert oder Albert Buntenbruch ln Verbindung setzen.

rafulieren
METEI€ FIAI,TEN SEIIR \,TM, VON ANITAUIORTTi:iRM ER.
ZIEiIU}X]. A],s DAS ERSIE KIND DA fST, hEFDEI] SfE
GEFFÄGI; OB ES EIN MAITHEN ODER EIN JUN(T SEI.
''DARi'BER SOI,L UNSER KIND SEI,BST NISGIEIDEN- "

'rl{eJiri sich bel uns kein Nachwuchs mehr annefdet.danr] nachen wlt' ihn uns
halt selberr'.

Arn flamslag,29.5.82 $rrde ?etra
:jzeftner von ejneü g-osunden Sohn
e ntbunden.
i,,rir wiins cherr Pet]]a,Robert und
Christlan al1e., Gute !
ßliickwrinsche auch an Oma -[nne,
ol 1 i-')r 7. '.-t- 4. -t ' F . Iaa 0n_
kel llofsten !

Vale4tin Hein und seine Druckerei nachen von 2n.6.bls 12.?.Retriebsferiet.
Das nächste TT-Echo ( Juli-Ausgabe )wlrd notgedrungen etwas später erschel-nen,Beiträge für diese Ausgabe solften bis spätestens 10,?:lei Albu ab-
gegeben werden !

',{er hatrs generkt?Bei den photos
lT-llcho würden die belden Bilder
selt.Ile Halfe war a1]] Sonntag ud
Betrieb-L1nd nlcht umgekehrt.

von den VerbandspokaLspiefen in letztenmit Gesantblick in die ]{a1le verwech-
9,oo lihr leer und lxa 10roo Uhr vo11 in

Än 20.5_.82 (Hinxneuahrt )traf en sich 1O Väter-und solche die es noch wer_del} r,/o11en,un_den Vatertag in flgebiirender -FornI zu begehen.Es waren dabei:,r. -!rl cns , !. uro t-L , U . Got ts chafk, N_. Bunt enbruch, H. U. tsecker,rr'/. Ko ch, M. Schaaf, T.Kellner, T. Szeltner und e.Eskuche.

Bein landesof'enen Turnier in SandFrshaLsen a,elesteB-Sch;1ern im iinzet den p.platz(a.a.Sicg p-gen ä^nrr,Luger I llyenagenhasungen ) !
Im Dopoel r',uroe Ivariö niL Diehf(Renders,Iauserr) l.imBe1 den A-Schü1ern wur.len M.Schnidt/Escnw^(-S4_.1äzw-

I,lario 'r rhmidt bei den
hessischen Vizeneister
loppel !

./ ,.Im !o ppeI.
Xlaus cuth und
vom 4 

" -6 rJuni
Norbert Buntenbruch verlängerten auf einen Kurzlehrgangin Büdingen ihre übungslei t er-Lizenz.

Neuanoeldungen in unserer Abteilung sind:Klaus r'ton"uu"t, ( tsr- voti.u"shäi" o;)und,Sieglrled Storch(geb.an- 17.1 .j6 it Göttingen,bisher ohne Verein).
1{j.eder- treingreifenrr wollen:l4atthiae .schade unä Bernd pilgran.
Abgeneldet haben slch:Stefa.n Talmon(KSy Baunatal )und Verä Bu;tenbruch ( KSV_tleesenr.

Iü Verglelch bein Abschneiden unserer He:rrenmanns chaften de]] Vor-und Rück-runde ergebel sich folgende Zahlen:
Vorrunale 50 Siege-1I Unentschieden-26 Niederlagen = 11jrr5 p.|J..kte 

"Rückrunde 62 Siege!-19 Niederlagen-6 Unentschi;den = 1t2:46 lunkte!na die nrgebnisse unserer Danen und vom Nach.wuchs auf neiner l,iste unvolf-ständig sindrkann ich hier keine Vergle ichs zahlen brina{en,

Leider kann ich auch in d.ieser Echo-Ausgabe noch nicht die Endtabellen un-serer Ilannschaften geschlossen veröf.e"lrlichen,da der \reis iasseL treicen unteren K-tassen (wieder)hirterherhink!! uoffe im Juli_Dc1o die Fndta_bellen al1er unserer llannschaften bringen zu können.

In Rahnen des Kreisjugendsportfestes an lT.Juni findet ein Nachwuchs-Ver-gfeichskanpf zvischen Stadt und landkreis (assel in der Baunataler Sport_hal1e statt.Für dle land-Schüler wurde von unserer Abteilung Mario S;hnidtund für die land-Jugendausrrahl Jörg und lrank Bachnann nomiäiert!
Iie Bilanzen und Xndtabellen de6 Nachwuchs werden iü Juli-Echo veröffent-
1i cht !



KTIV
in TI.irine

für uns aus-
erfuhr von

und Regina, die

Samstag,24.4.82 SV GRüN ItEIS.t KASSEL I.-Großenritte I. 5:, (Vorrunde l;6!Betricht: Andrea nors chner
Nach eilrer 4:0 Führung( Susanne begann mit einen 2:0 Siegrdanach Vera,An_
1:"3-l"d da6 roppet Anarea/vera ) r<äm oer untergän!. sctrra!'aur scrrrag- Äiänaes 5:b.

Montagr19.4.82 +roßenritte f.-SV HARLESHAUSEN f. j:6 (Vorrunde 6:2 !)3ericht : Andl:ea lorschnerIn diese& Slitzspiel holte ich nir die
warenrRegirra und Gabi Fuchs.,,{ährend dasgrng,versagten wir j etzt völliA.Dieses
ihJq erst utr'C,oo Uhr,war /,/it"ts1ich das I,et zte.Dank an Gabisi ch La pI rr. oeschlag-n har en.

( l.ro"runde I :6 )
Nachdeü Arrdrea und llartha zu_ Anfang je einen punkt abgeben mußten,konnteVera eiuen lunkt für urLs verbuchen,Böi diesem 1:2 Sta;d ging unsei lopp-1auch noch verlo:ren,so dall es nun 1:3 stand.Ändrea holte noch 2 und Veiänoch 1 Punkt.Leider reichte es nicht zu einen 5:5.

Alles für den TT-Sport
aus einer Hand

lhr Partner ffi.pcl*
Or r.flr! n. Plo|flnn lL{.'ll In &ri t(e.l

frEehgry-
Altu B.übach ä:"'"1ffi,13fiH
oüdü s. t7

. DA}IEN
425

DODIEL: Andr^a/ te^a 6:A )tJ 9 :7 indrea/l,Iartha 0 :0 0: J 0(Die 1.Zahl bedeutet Vorrur:!de,Cie 2.Zahl Riickrunde,die l.Zahf

2 ei^z\gert Danen die
Vorfundenspiel 6:2

vergessene Spiel, ich

Montagrr,5.a2 Grol3enritte I.-SV I{EISA _t, 4.:6Bericht:Vera Buntenbruch

llittwoch,5.5.82
!'SV DIINNIIALTSdN I.-Großenritte I.
Berlcht:Andrea Dorschner
Im 1e!zten Spiel ,ieser Serie
konnten wir be.i erner ',Bu1len-hitzel in einer überglatten Ha1-
le nicht überzeugen.D"ei Spiel eiü ,.Satz und Pech im loppel.lie Punkte holten:Andrea tr\treta 2.
Irle BfLAIiZEN DnR
A.Dorschner 24
V.Nuntenbruch 1J
P. Szeltner 2
I'1. Schnidt 0
rl.Höhnann 0

i+g
921a2
16 5
41

12 1A
18 0
25
21

15
21
1B
18
6

Ge santbilan z )

-.r 'Tlurn,er- Ie rmtne
12./11.6. tsezirksendrangliste der Jugend + Schüfer

Iu:rni er in Besse
in oberkaufungen

t1 .7 . / 1 .a .I\lrnl er in Tmmenhausen
7../8.A. ?urnier in iliol. s c[en14,/1i.4. Ilessische Vorrane,liste der,jL-hüler + Jul.end7r^ia--. ^ s'n T s- ur-ni-r in .an.r

21 ./?2.8.I1)t:\ier in äe il i,qenlod et./ 1i-r i. ta,ja:al
:^./,).: . i , Fri08/./
"./ 1. . (. . i 7;l .i
27. / 29.1 1. ljezirkse1r1zeliteisterschafteII



l)ame n tl-K lass,e Gru
Abschluli - iabelle
lJ a rd e n B-lilasse Gr. l

l. luspo lJalcau
zo ,t,5K v oI L.rlar snauset:. l_L

7" F$/ Dörnhage!
4"'lrspo l.Iiedervellear
5. '&rspo Ilene:ershausen 11I
b. h5v te!!!:al1ser -11

7. TS1/ Guntershausen Il
B. !-M'Iie der.zwehren III

1B

lö

1B

i8

101t33
29:.7

t)azl
1 4.22
12:.2+
1.to
u: tc'

CH*,l$i*tri*ifit Oroß€nritte 11 I IB
'10" lfl/ Siruaershausen
1 

-l . L51,r He ssen Kassel IV
12" !'SV Bergshausen

zlTTiickge z ogen
ollrii.WaD r 

^rn-

lJ a nnen l3-Klasse Gru
Mittwoch.2'l .4.82 Grol:enritte III. -FT -N IIDilRZl"l LlHRlN IV. 4.:6

Alle llerichte: Gabi luchs
ZU diesen So-iel r a. -1 w-Lr L1s tejr a -n1ncp,t a rs erocrnelr,o. 1o"h \oan-
ten wir 4 Punkte holen-leid-.r hat es zul! Ilnentschieden nlcht gereicht.
Iieide Reckers(2)un.] gabi luchs(2)holten die lunkte.
Freitag,23.4.a2 Ir'SK VoT,l,l,lAR:illHlisltN ITI.-Gro.qen:ritte II1. l:5 !

In einer iiberfijl ten lia1re un.] gogen eine übel€;elaunte llannschaft von irofl-
üarshausen konnten \,/ir en.11ich einen Sieq landen.lleide holte 2'i{argit Sie-
bertl und ich J funkte.l'nser DoT,peL uar versch\^'indend nies.
14ittwoch,5.5.82 Croßenrit-e III.-FST DElill{HAUSEI'l III. 3 t6-m H;.e-:ol 1rl pr',ri-,: !,a-1 4-ar ' s. eine d^Ltliche SLFi-
gerung.Heide konnte einen Punkt für sich verbuchen-im f .Satz.l"lir gelan-
gen 2 Siege,davon einer ebenfalfs im ,.Satz.Noch ein Snief gegen Heili-
senrode II..dann ist auch für uns die Serie beendet.

1. 1S/ Heiligenrodo 1I )a 1 1C). 
"12. tSG 1BB7 Kassel II

3. :\rspo Niedervellroar fI
4. FT l'{iederzEehren I1,t
- '.'. '. :)c 5V 4et6a t-L

r). t 5v lJelll).']ause]l i i |
7. firspo i{'ie d.erkaulhr€e ! 11

8. Ts/ Gllnirershaueen IIf
9. 1,'SX Vollllarsharrsen IlI

10" FS/ ,örnhagen ]f
S.t I Eiatracht croßeDrltte fII
12. TSV Oberkaufungen II

2A

2A

20
2C

2a

20

111 t 41

1,,)7 | 51

BB: ?B

B9:70
82!81
A1 .12

15,5
11t9
?4215
24t16
21 :19
2At 20

1 :13
20 48: 96

2tJ 5411 07
2a 75 t114
2A 4 2:11 5
T'rij,-1!r.a^u.-



Praxis-
TiP -
Individualismus
Gerade be den Fllcli
scn aq SDorlarten so len
drc rnd v due .n E g{rnar
t.n be nr Tra nrn! ber!.k
sr.lrl !l vrerden Das o'1
soüoh J!rdeT..hnk as
alch t!r d. Takt kschu
unc. dre Ira I fls und

V/ellkanrpibetrer ung
Zu hau, g wurden 9roßc
Ta e.le !n hfer Tschlen
n s Enlw.klün! dur.h e r
la s.hes. nä.r .h 2! sche
.ral sches Tra .rnq t.h !.
Es O I deshab be a ef
.oldeid qef Te.hn I und
Takt kubunaen srels dcr
fd v dua tal dcs Sport ers
Fechr i ! zL lrdgen So
haben s r rn der Veroan
qe.he1 eder zu oil dc.
Feh er lenracht uns.rc
Sp eler 'n vorqczcrchn.le
e fhert ch. Tra n n9skon

Das so lten und .iuss€n
ü r 'n der Zlklftl verm.
d€n d.nn ndrv dla s .r
les Tra nrng st L.tzt r.h
a!.h nle genlesTra. i!

BABBEFOUSSE

Nebenstehende Photo s
machte Dieter Crofl an-
läß1ich der Jugend-Sport-
Schau der rrEintrachtrr
am 15.5.82 in der ETich
Kästner-S chule . Leider
hatte diese 2.Veranstal-
tung nicht die zuschauef-
resonanz wie vor 2 Jahren.



a]oslag,24.4.82
densberg I. -Großenrlt ter 1r. -

ericht: Crrsten Scherb

nschaft von Gudens berg.

t\ 24.4.42 bestritten wir
sere fetzten Serienspie-

1e gegen die l.und II.

IN BIIANZEN DER I. SCHULNR:

Vorrunale:
1 . C. Scherb
2 . R. Lang
,.U. Schaidt
4. A. Gottschalk

ÜCKRUNDI:

Beide Spiele gewannen wir
t je 7:0,

+6
+-o
+5
+7

l.C.Scherb
2.U. Schnidt
,.4. Go ttschalk
4.J.Hansen

+ 1B

GnSAMT r

8
3

1 .C. Scherb +
+
+
+

2.M. Schnid t
J.A. Gotts chalk
4. J. Hansen

i,C-|]ero/ uo I ISCna.LK

'7.1

5CnnfoI/ r+o tl s cnaIK
5 Cner o/ hans en
b ciunf drl l]ang
S cherb/ Schsldt
Go tts chalk/Hans en

Da unsere Abteilung für die
serle 82/B'keine I\.'idcher ars
Nachuuchs zu erwarten hat rwar
die Ser"ie 81 /a2 der vorläufige
Abschluß.
Hier die Endtabelle 1 981/82 ,,.l1ke

Kre i skl,lsse I

'1.

2.
3.

12

12

12

12

FSK Vol Indrshdusen
FSV BergshEusen

Tuspo Niederkaufungen

84 - 22

74 - 37

7A - 42

63 - 48

24 - 0

18 - b

13 - 11

+ lIarli es/Martina

Eint, Großenritte
5.

6.
7.

12

12

12

b-
6-
0-

1B

1B
SV Nordsnausen

TSV lhringshausen II
SV Helsa

31 - 68

33 - 12

1B- 84



t iebe Schü1er, .l-iebe Ve.antwortt i che ,

nachstehend gebe ich die 
^bscht 

uiJtabelfe der Seri.e 81/82
bekannt:

1. PSV Phönix |lassel 1
2. SVH Kassef I
t. SV 1B9O ?assel-\ordshausen 

I

9B
E8
74

11 ..1

11:A

16
24
2'

.7 28: O

6o 1l:11

Die lüannsehalt vorn PSlr Phönix [assel ist sonit Meister
Beworden. Herzuchen Gfückwursch für di-. starke Leistung.
Nach€tehend gebe ich noch d.ic b-stFn Einzelsoiefer in
den belden Paatkreuzen, bzw. die lroppel bekannt.(nur Rückrunde)

1. Paarkreuz:

6. OSC Vellrnar TI
7. IS1.r lergshauson I
8. TSß -qander"shausen Ta. F,sV Dlgershausen f

T'ehk WawFi.h
Duc Honinh
Michael Ackernann

Matthias Fanasch

66:67 12
5a192 4
>,t :97 I

zurück4oz oPcn

Phönix ?,
22
14Nordsharrsen 9:4

Henrik Jasper Groqeuit lre 9 : 5 17

2. ' Paarkreuz :

Giollenrit, Le 6:'1 (2: O)
lars,riuchholz
Holger Krumme I
Thomas Xöster
I{arsten Wagn,or

!oPPe1'
Weyrich/Horninh
]juc nno-Lzl I unoe .t
Nordhe im,/S inon
Emd.e,/Ackerrnann
Dippe 1,/Niesar:
Ich hoffe es hat

Phonl x
Nordshaüsen
SYH
Bergshau scn

Pböni.x

SVH
Noralshausen
TgG ^7

6
6
5

Yit)

o
o
2
t
2

7
6
7
7t

1
2
o

9
B
5

A len Spaß gernacht d.ann bis z -3e rie

DANKE sagen wir allen Inserenten.

Unsere L4itglieder und Freunde bitten wir hiermit,
die inserierenden Firmen bei ihren Einkäufen zu berück-
sichtigen.



Wir hab€n den Ex-NarioMlträi
ner und Fachmann lür Material-
tragen Laszro Fördyqeberen die
wichtigslen Holz und Belags
eigonschalten darzustellen und
ihre Vetuendun gsmöglrchkeit6n

SchlägerB.lagsarten

lloppongumml-Belas

Der Belag sl sehr langsäm.
Durch 9ering€ G6schwindigkeir
und wenig Griftigkeil ef mögl cht
er oine s€hr gute Ballkonrrore.
Anwendung: lm modernen Spiel
wird er nur noch sst6n benülzt.

noOO.n-ru"""n-"",.".0
Schwsnfi-Uniorlage

Mit diesem B€lag lst es nicht
möglich, einen echl€n Topspin
a!szolühr€n, dä die Oberlläche
der einzelnen Noppgn weni!
Flsibungsläche erqeben. Oa-
durch k8nn d€n Ball keine
exkem slarke Rotat on vediehen
w€rden. Anwend u ng Besonders
geeigner fürdas bgront schnette
Block-, Konrer und Angifls-
spi€1. Wird bei klassischef Schlä,
gerharrung mersrens b€i Kombi-
Schläge.n aui der Rückhand

L.ng€-NoPPen-B6läg mll und
ohnr Schwrmm-Untorla9e

Der Noppen-aussen-Belag mit
üb€4ang€n Nopp€n (zwischen
1,5 mm und 1,8 mm) isr nicht
giflig, da die langen Noppen
b€im Autpral d€s Balles nach-
g€bsn und so eine nur ganz
geringe Roib!nq entst6ht Oern
Ball kann praktische k€in€ wirk-
samo Rolation venl€hon wordsn.
Bei goschnitisnen Bällen des
Goqn€rs isl die Kontolle sehr
gut,d. h. man hatwenig Schwie-
rigk€iten mit den Topspin des
Gegn€rc. Schwerig jedoch ist
die Konlrol16 der Bällo ohnejeg-
lich€ Aotätion. Bei solchen Bäl-
lon g€bsn di€ lang€n Nopp€n
nach, der Kalapurl6tr€kt br€ibr

Das Holz sl aus iüni Flrn eren
mildicker Mittelrage und dünnen
AuBenlufnieren 2usanmenge-
baui. O e Außenlage sind lü. die
Absprungsgeschwindigkeit des
Balles von entschedender Be-

Oie Wahl des Schlägers (Holz und Betag) ist heute
eine Wissenschaft geworden. Was sich an den Eu-
ropameisterschaften 1980 in Bern abzuzeichnen
begann, hat an den Weltmeisterschaften 1981 in
Novi Sad seine Fortsetzung gefunden. Zahlreiche
Spitzenspieler verwenden individuell ausgewähl-
tes Schlägermaterial, insbesondere Eelagsmate-
nat,

Noppen-i.nen-Bol39 nit
Scheafim-Unrerrage

Diese Beläge srnd wegen der
qlatlen und grilligen Oberttäche
sowre der groBen Reibungsttä,
che des Balres am Sch äger
äuBerst spintreud g Einen ech-
ten Topspin kanr man nuf mt
ernen solchen Bela! auslühren,
dessen O cke je nach Wunsch
2wischen 1 0 mm und 2.5 mm
iegt Verglichen nir Noppen-

aussen- srnd die Noppen-inren
Beläge der gl6ichen A!siührung
langsamef. Z0sätzlich oibt es
abe. auch Noppen-innen-Betä,
96, dle exlrem schnellsind Oer
Eelag ermöglicht enlweder oi
tensrves spin oder detensves
Schnlr-Spiet. Anwendung:
Durch !nt€rschiedtichste Kom-
bination der Ei9€nschafien crtr
ti9keir !nd Schnoltigkeil ktjnne.
die Noppon-innen-Boläge be-
vo12Lrgl lür Topspin-An 9 ritf ab€r
äuch lür schnittabweh. sow €
für die meisten andoron Spiet-
anen erngesetzl werden.

aber wegen der tehlenden Bäl ,
rolalron aus. Anwen d u ng I Lange
Noppon werden in der Fegetn!r
luf eine Schlaqerseile (Kom-
brschlager) verwendet und zwar
meistens lLir die Fückhand Füf
dre Vorders€ite komnrt iasi im-
merern Noppen inner Belagzur

Die Griligkoil wird be dies€h
Noppen-inn€n 86la9 absichtl ch
so gerin9 wie möglich g€hallen.
Mt diesem Belag sl es nicht
mögrch. dem Bal €ino Folaton
zu gebe. also weder Sprn
noch Schnill.JederSchn tt odor
Spin des Gegners kommt ats
umgekehrl6 Fotarion wieder zu-

ruck. Dle neuen Anri Topsprn
Be äge urterscheiden sch von
den lrad tionerl€n Anti Topsp n
dad!fch. daß ste sch weder
opl sch noch akustisch vom
Noppen nnen Backside BetaS
0nterscheiden lassen Anwen-
dung Erw rd tasl a0sschteß ich
tur ene Schrägerseite b€nulzt
(Kombi-Schtäger), Backs de Be-
raq a0r der anderen Seite

Nach den ne!eslen Forschungs-
e.gebnrss€n spieh b6 der Beur
lerlung der maßgebt chen Schtä-
gerkomponenten (Betag und
Ho z) das Sch ägerhol2 e ne viel
bedeLtendere Ro te, ats übl
cnefrerse angenomfren w rd.
Holz st ein lebendrges Material
Es sl d e Seele des Sch äqers
Der gleicho Beag hat aul veF
schiedenen Holzarlen !nrer
schiedl chsle Eiqenschalten In
algemeinen wtd 1lach, 3lach.
5tach, Ttach und giach geteimtes
SchlägeFHol2hergestei t.

Oreilach.Holzlurniere mit
zwei Kun3ltaserverslärkun9e.

D e Kunsllasern können Kevlar
Glast ber odef Carbon sein.
vode le HÖhere ste liqkeit,
graßereTrelierzone, kauh Mare-
na bruch bzw Materialmüdung.
Vo. den oben efwähnten Holz-
rurnieren !nd Kunstiaser Koh
binanonen wird Carbon am me

D e hohe Erastzltät und Br!ch
lestigkeil des Carbons haben zur
Fo ge. daß sich das Sch agzen-
lrum Sweel Spol beieinem
cafbonbeschichtelen Schläger
wre ern glerchmaßger, runder
Kres rnd 6MitledesSchlager
blalte- ausbreiter. Dies bedo!t6i
höhere Stabiilä1 lnd bessere

Elniäch-Ho|: (Single-wood)

Es besleht aus einem einzigsn,
unverleinten Hol2slück msi-
st€ns Hinoki, das sehr leicht
ist. Seire Dick€ beträgr ca. 9 mm
Geeignet lür Angriflsspieter.

Fünlfäch-Hölzer slnd geeign€1
lür ale Spelarten: Alround,
Angf rr und Vene d 90n9. Die
verwendelen verschredenen
Holzarlen (welch, hart) und d e
Arl der Holzverle mungen er
mögichen unl€rschiedliche

Si.bsn- !nd N.untach-Nölzet

Für dieses Schläg€.holz wrd
spezilisch dichtes, härtores Hotz
ve endel. 0ios bewirkt natur
gemäß eine höhere Rückstoß-
geschw ndrgket. Desha b srnd
dr6se Hölzer spe2ie iür das
harte Ang r llsspiel geeignet

Alle obenerwähnten Schtägef
hdlzer we.den in vier verschie-
denen Griil-Fornen hergestelit:
gorade, konisch konkav und

Dieses Holz wrd nerstens aus
erner weich€n Baumart zusam-
menqeslelt (Fu.nrer) !nd e.
möglicht elne sehr gute Ba tkon-
trolle. Ge€ignet lüf Verreid
qungs und Allroundspieter
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Fortsetzung: ABSCHLIISSBIRICET nER SXRIE 1960/61
ünsere Abteilung slartete in 10.Jahr ihres Bestehens nit J Ssnj6r'sn-u14
1 Jugendnanns chaft in die neue Serie,Xs war die6 für unsere Verhältnissse
ein nutiges und ge!'agtes Unternehmen ( !)Aflein schon aus finanziellen crün\
den.nas die abgelaufene Serie trotzdem ohne große Pannen abgewickelt wur-
derzeugt von ale!0 guten Oeist in unserer Abteilung.la zuden unsere Kasse
in Jahre 1960 eine bisher nle alagewesene Einnahme von rund 2000,-tM(!)
aufzuweisen hatte,konnten die FahTtkosten für alle }lannschaften von aler
Abteilung gedeckt werden,was sich nlcht zuletzt auf Cia M^r5r .ior q-iÄ-

HAI{S WEEER
0rd + trgrdorülr 8nüll
3507 8mrhll
TtL:05ö0118{fl

Die Serie der 4 l{annschaf-
teü stand unter keinero g!-
ten Stern. Da unsere ' .Mann-
schaft in di-e Bezirksklas-
se runsere 2.in die A-Kfas-
se aufstiegen und unsere J.
fast ausschließ1ioh ntt
Anfängern spielen üußte,
stand unseren Spi€,fern e ine
schwere Serle bevor. Sie
wurde aü Enoe so schwerrdaß
die 1 .und 2.wieder abstel-

gen !0ußten und die J.sich nit den lotzten Tabellenplatz und ohne Punkt-
gwinn zufrlede4 geben mußte.(Danals war die B-Klasse die unterste Kfasse)
nie l.Mannschaft spiefte 1, na1 koopfett und 5 nal nit Ersatz.Von diesen
5 Spielen gingen 4 verlo.ren!An a11en Punktspielen waren nur H.lange und
P.Wagner bete1llgt.Bei Halbzeit hatte die 1.ein Punktyerhä:-tnis von 4;14,
am Xnde der Serie waren es 9:27 ?unkte.Die größten Erfolge v4ren der Hein-
61eg über Bettenhausen/Rothwe sten mit 9r7 und der 9:? Ausi,rärts erfolg bei
!hönix Kassel.D.ie größten PleiLen dab es g69en He-marnia.Im Vorrunden-
spiel .in KasEel verlor unsere 1.nit 9:5rnachden bein Stand '\.on 4i2 W.Hen-
pel und H.Lange die i{al1e verließen und ihre Kaüeraden den weiteren Schi-ck-
sal überließen.Bein Heimspiel brachte es unsere komplette l.nicht fertlg,
gegen 5 Hernannen zu gewinnen,wir verloren 7:9.Mit dieser Niederlage war
der Abstieg endgü1tig besiegelt. G. Hel tnann hat sj.ch a1s Nachwuchs spi eler
schnell ir dle S eniorenmannschaft elngespielt. Dagegen war K.Runner weit
von seiner Bestforo eEtfernt und gewann in der ganzen Serie nur 5 Spiele.
Die 2.Mannschaft spielte sehr unters chl edli ch,rtas aicht zuletzt auf die
oftnallge xrsatge s te l1ung zurückzuführer ist.Der größte Erfolg waren die
Siege gegen Gunlersnausen miL o:2rSardorsnauqen mic 9:d und Nordshausen
mit 9:2,atfe auf eigerler Platte.Die größten schlappen e:rlitt dle 2.in
SardershauseD nit 9:0 und bej-n KSV llessen i0it 9:1.!iit Ar24 lEalbzeit 4212)
schloß die Mannschaft die Serle ab und nuß nun wiealer ln der B-Klasse
spielen.Bester Spieler war lr.Heckmann nit 21 Siegen und I Niederlagen.
,qs schlechtesten kam A,Weber mit nrrr, Siegen und 15 Nlederlagen davon.
D€r ,.Mannschaft kani man nut e1n lob zollen für sportlich einwandfreies
Terhalt en.obwohl- die Mannschaft ohne Punktgewinn blieb'hat sie kein Spiel
versäunt und bis zun hitteren Ende nltgenis cht. Bester Spiefer war J.Klannt
nlt 7 Siegen und 14 liiederlagen.
Unsere Ju[end hi.e1t cich in deu starken Teilnehnerfeld ausgezeichnet und
hatte an Ende der Serie bei B Mannschaften den 5.Platz.llas 1st insofern
ein guter Erfolg,wenn nan bedenkt,daß l,ohfelden und ESV Jahn nit ie zwei
Mannichaften veitreten waren.Bester Spieler war H.K.Talmon nit 7 Siegen
und 1O Niederlagen.leider war das g-rößte Problem bei den Auslvärtsspielen
die Transportfrage.r^rir hoffen aber,mlt der Teilnahne der Jugendlichen ln
der vergangenen Serie,einige gute Nachwuchs spi eler bekommen zu haben.

'@,



Ar0 8./9.10.60 hatteri wir aus Anlaß utleeres 1oiäl.rlgen Bestehens d1e Aus-
richtunE der Kreiselnzelldeisterschllften übernolo en,Mit 120 ( ! )AktiYel
aus dem-sportkreis Kassel hatten wlr ei]l großes Te llnehnerfeld.leider
nußten diä Spleler unserer '1 .Mannschaft in der i-Klasse startenrwo es bei
zu e'roßer Konkurrenz für keine4 zu eine& P1at, lr ter den ersten nrel reich-
te.Äuch ln der C-Klasse konnte sich keiner unaeter Abteilung durchsetzen.
Ledlglich fngried HeEpel wurde 2.bei der welbflslieü A-Jugend 

' 
R. Sqhiffner-.

wurdön bei där B-Juge;d J.und is Doppel 2.n.liei;rlch wurde ,.bei den Schü-
1ern.
Leider l-ieß dle Eeteilrgung €!n der Tu"nlerleitrr,g von unseren T,euten noch
yiel zu wünschen übrlg.Es slnd immer dieselben dic opfe? bringeo.
Bei den Be zlrksnels teischaften in Kassel belegter W. Hec!@ann/A. Buntenbruch
in loppel der C-Klasse den 2.?fatz.Bei den Stadtnelsters chaften in Kassel
wurden H.la.nge und G.Heitloann ,.Jiine efreuliche Reteiligung an Turnleren
von unseren Spielern ist festzustellen.
Mit den Vereinsneisters chaften des TI)SPo rEINTlllcHTtr Großenritte wurde das
Spieljahr 60/61 abgeschl.ossen.Kort l\ieber'der seit den 3.7.61 zvß Wehrdlenst
aüber'üfen vurderseizte slch auch iu diese.n Jahr wieder durch und exhlelt
tlen von unserer'Abteilutlg gestifteten'tanderpokal..lJieser geht nach 2lxaligen
Gewinn hintereinanaler odef rlDaligem Gewinn nii Unterbrechung endgültig an
den Sieger.
Das Fazit nach 1O Jahren Tischtenrlls: NLrR DER IITEAIIST lST BESTÄN'IG|

FEiLtu tre.Eppete.f ot g
Drd 9XG Frankrurt b€l d.n Danen und di€
Franklu .r TG b€i d€n H€ren sind d6 v€r
band.pok€lsi6oor lm w6nb6weö d6r 2. Bun-
d65lig./Begio.ialliga, di6 Hessen ber d.r
sildwetdeußdr.n Pokalmeislerscnan am 16.

Mai in Nas!/Fh.inland vgdr€t.n worden
lnsgBamt *urd.n b€i den ln d6r Baunal8lei
Eri.h.K&tn€Fsclulö in 17 Klas.6n V6tbs.ds_
pokalmelEt€r €rmiltelt, woa 6idl 131 T6ams

Ledef wurden auc,h n dl€36m Jahr dr6
letzl€n Pokdlgewinner eßl sonnlaqnaril eF
nitlelt, so daß be spi€low6rse der Gesamlloi
r{ dies. Mestdschailei, HTTv-Spielleitef
Helmut Scnollmaloi k6inen zlganschluß nach
Frdnkiud bekad und .unt€Meqs" übernadrten
mu8l6. Män sollle 3ich endlidr €inen besse'
rän Zeiablauf od€r eine Aufteilung an zwe'
vorsdriodsnen Od€n Blntsl6n lassen
d€nn dellsl Bo .ngagleno und mii vl€l Elän
6idr n dl. ausrichlÜna slürzende vere n6
wi€ disma' di6 9roßartlq6 Abtslluno von
Einl6.ht Großenitte sind &nn einia.i üb6r'

Au6 Protel, d€r all6rdin0s abgowies€n
w!.de, sar H6n.ui hod avoiiseder Grup-
p€nliqapokalvodrer.r, TTc HainFt8dl, nicnl
r.s€troton und audr b6i den Bund.sligada-
66n fohlte nil d.h zweitlioameisl€r Einkachl
Plung$.dt 6ln Favoritgnteam, da3 alleding!
dsft.lb lezidrtBre, da es d6n südwostpokal_
t€hin am 16. Mai nichl währnehhen kann

So gab $ d6nn 6i.e Fie3enüboii.sdludc
al3 di6 In d6r sodweslmeisIeEch6fi au. d€f
2. Bundsliqa abg$li6gons SKG Fßnkl!d dds
a€n.6n ma.nl€, wähßnd b€i d€h Heiien die
FranKünor T0 3i6erlich scnon vor den Spl6'
l€n als h€ißer llp O.handelt *ud6 Ein6 weF
r6b 0b6r6edrung stelll in dor Bezkksklasse
d6r oamon der oßtn6ll9e S16g .irer Ful-
<t.ef Mann3chan |nlt dar SG Ro.keß dar, 2u_

mal dl.s* B€zirk als €inzlger ln Hossen keF

ne Gruppenliga unl€rhäli, dbet anscie nond

dodl di6 spr€le1ärk€ d6für aülw€isl. Im grc

ßen und O.nuen dodinLed.n die 3pelsh.
k€n südh*Bisdrei Pokallrios, wenn tucn der
h6imische B€zirk Kassol m I 6ln6r g.nzen Fei'
h6 2w€ ter Plälze glänz6n konnle.

z Bunddllga/R.glon.lllga, x.tr.n: Isv
O.[6ßhaus€n - ESv Jahn K.esel 3 5 TrC

Möff€lden ll - SV Niede.ußel 1:5, TTC SldJ,
l€l TTc samünsr€f sr. Harbrinare: Frank
tun€r TG slafie 5:2, Ka$el - Nred€rursel

5i2. Fiml.: FIG - Xra.t 5ß. Kirrnheri :
Wagnef 2j1, Haopt Luc* O:2, Wtnrltsdl -Scn€rb f2 Hsmpt W6gn6' 20, Krdrhdr

Scherb 21, Windrccn - Lud! 20, lt6mpt
sdrerb 0:2, Windnsdr , wagner 2:0.
2. Bünd6[a., Oden: Ksv Hos$n Kssd_

TV 1361 Arebor 5r2 Ft..l.: K6&t - st(c
FrrnKun 05. Kaisor - Groeb€t 1:2, (nppner/
Grimm€ - M6den 0 2, Ebhardt s.häter or,
K.ppne/Grinfre - Gro€beh 2 Kaisor- Sdrä-

H.$.nrlgr, H.trs: Steinhetm - Jahn tussel
rr 5:0, Halbinate: Klssol tt , Hähnsin 5.0,
steinho m - ge$e 5:2, viodofiinat€i Kelkhain
- Besso 4:s, K.sset I Rtmba.h 51, stein-
h€im - sosnh6im 5ia.

tldullg., D.n.r:Gfogentind€n Neu,
enhain 5:1, Halblinrle: GroS€ntind6n - cie
8eh ll sr. Neuenhiiin - Ksv Hess€n Kä6sel
ll 5:0. Viertetltnate: Hornau, c.oSe.ltfd€n
2:5. SalmüGt€r ,r N€uenhain 1:5, Gioß6n Il

L.n.r..llg4 tl.rEn: Bi6ber u|b€rr.* 5.2,
H.lblinale: Bleb6r - Ptungsiadl s:4, Uibo,adr
- Alsfetd 5:3, v6neLtinat6: at€istädt - ats-
i6ld 4:5, Ptungstadi Lamp€rlhotm 5:0, KoF
badr - u66fad. 1r5. Biebar - Herborn:€.t-

L.trd..lttr, Drrun: Bsrg€n-Enlhelm -
B.eiienbadtH€r:berg sJ, H.lbnnale: Brei,
t€nbad1/H€zb6e - S.hönsbdr 5i3, S6r9ön-
Enkh6ih - wattdon 5., Vlo.lotiinat€: B€rgen-
Enkheih - Niederurs€t 51, wa|dorl - A bun-

. Grupp.rrlq., tr€rer Klelnlinden ob6F
hödrstadr 5i3 HatbUndte: Ob€rhöcnsladt
Mörlenbadl 51 Kteinlidon Hünlotd || 5t.

qrupp.nrl|., Dönen: stG rrannrn rrr
Hähnl€in 52, Hatbtinate: sKG lt - Dielrcn-
bach 5:3, Nähnrein r TSG A7 Ka$€t5:0.

B3rltkdlq., Herd: Lang€n - Fidrstsdo
5:2, Harblinale Lanqen - Koath6im 5i2. Bi
chrlsdod - Faüis.hhotzhauser 5:4.

A.zkk.kl.3&, lt.rer: Hähnti6n - NeukiF
6ten 5:4, Hälbrnale: Ni€ijergemündon N6u-
kirdren ors, D€hrn - Hähnl6in 0:5.

aelrl.kla.re, Dan6n: Fück€.s - arenzbarh
si3, Hälbf nale: RLick€rs Raur3.t'rhorzhäu5e^
s:2, Nr€derursel Brenzbacn 2:5.

Kr.tkla..en, Hen.n-A: Ockershausen
Füssesheim s:2, ai Kosrhein lI , Büdin-
oen lll 5:3, C: TB Wlesbad€n - heusen
srann vr 5:2. D: osc Hödrsr t - König:-

Krol.kl.3..n, oähen-A: Bllzbadr ltohe
Lult Nersl6d sr. - B: Mümrno/crumlad'

Helnrlch Slppll

Praxis-
Tip
Pause
Das Tischlenn sspie st
von aklive. und passiven
oder Spann!ngs und Enr
spannun9sphasen OeprtOt.
Som t ! auch lolgende

lsl der Ball ,im Spiel.: lolale Konz€ntralion
und vo le Dynam k

- lsl der Bat ,noü = Ent'
spann!ng und Vorbere
tung aLt den nächsten

Anders aus9edrockt kann
man auch de Behauptunq

,Wer am b€sten die
Päuse/Entspannungs-
phase .u12l. oew nnl

Welche Gr!ndre9eln sotr,
len nun t0r eine posilive

1. Fals Du den lelzlgn
Punkl venoren hast
o mach eine änoe.e

Pa!se zur Odnung
Deines Spielsi la6'
Ruhew ederelnkehren,

o mach in der Zeil e ne
Schnelle ana yse, wo-
durch der Fehler 6nt'
slanden ist (damlt er
sich beim nächslen
Mal n chi wiede.hott).

2. Fal s Du den lerzren
Punkt bewonnen hasl.
beschleunige den Sp el-
ab auii denn Du bist

3. Nulze die Palse aut kei

om1 dem Schredsrich,
ler oder Geqner 'anzo-

o mil I efer Resignalron
zL ümgeben L, Sklorz



s0r'l l-luttenalt n(l ".ts 
15.5.a2 rrL Hertlnsshauae!,

Der Xesuch bei unseren 1.Grilf -Hü Ltenabend,,rar,wlder
-!;rwarten, s ehr zu fri edels tel-
leno.
Übex 60 Mitglieder und tr'reun-
de hatten slch i.n der cr111-
hütte eingefunde! und d1e
eelstel]' sahe! dlese ldeale
Stätte zun erslen nal, so
auch d.er Chronist.
Hans Werner Becker als Tnl-
tlator und organlsatotr hatte
all"es bestens Torbereitet.
fn Hildegard lü1ing, Wolf-
gang Fronnhofd ( Crlfl +Thcke ) ,l4anfxed lültng, sordie Marion
und Wolfgang lattenann ab
2r, oo Ubr(Theke),hatte HlVB.
aehr hilfreiche Hände zur
Seite.Ihnen gilt u]lser Dallk,
zunal thre Hi.1f e spontan
wahrgenonmen wurale.
Der gute Umsatz an Rollbra-
tetr, Kasseler, Bratwurs t und.
Getränken stellte dlesen 5rrFreudenspendern, das beste
Zeugnis aus.
was das Drunherum angeht,go
nöchte ich dlesen Abend als
KolYersatlor,.rlabend bezeich-
nen.Xine tet-lweise ervartete
muslkalische ltnterhal_tuns
von Ull rs Gitane oder vön
Ba-nd hätte slch bei der ver-
nehnbaren iautstärke schwer-
lich durchsetzen können.
Wer Unt erhaltutrgsspielchen
erwartete, der hätte dle se
bei unseren TITEI,UBA aü 1t,
2. in Ilessischen Hof erleben
können-und dafür war dieser
Abend nlcht gedacht.Ich fand
ihn ao wie er war gerade
richtis-ale Abechluß der Se-
t).e 19A1/ A2.Mat konnte sich
über Gevesenes und Korn&en-
des oder" auch Privat zwanA-
l"o s unteThalten
Invleweit die Gri1lhütte zur
)urchfllhrulg unseres Wald-
festes geeignet ist, üö chte
ich nlcht al.Leine ents chei-
denraber wenn wir die Geneh-
mlgung zum Auf6iellen von
Ze- r,en(zur übernac tung ) be-
kolo{oen würdenrwäre ich da-
für, zumal hier fti eßendes
i'ias ser und hyglenlsche Wcts
vorharden sind und uns das
Wetter keinen Strelch mehr
spielen könnte.Hildegard Lüling,in vo-Lfen Ein-und Unsatz



Es wird
ges6tkrn und gebraten,

gekorht, gebacken
und gegrillt,

dabei ist gut auch
der berater\

der den

M

nach Großenritte erreichte.

Frolrühold ( Rücken zur Kanera ) belflrtet
st Weber.seren I'A1tpräsidertenl Au

Abend verzehrte suchte sic

#iterser des

ttnrcre
fTt

Fe,"ilt

gJ

Qewegungshrurger stillt,

Essen und Tlimrnen-
beides muß güimrneu.

il hri cone. rro. q.br-ihar
wird diese Nacht noch in
'I tnd.r l?irnorrlFa ho11r'l r 6n
denn er setzte sich un
I a^ lll'r €+-i l l c^}|lroi -6nÄ
lrnA ^r,Ä-fa_l.1ai. rlr FrrA rh
und landete dabei bis zu
den Knien ii! einen Wasser-
graben,'lvobe I er das linke
Gl-as seiner Bri1le verlor
\was er ersr an lotgenqen
Sonntagnorgen met:kt e )und
mußte auch noch über elnen
I{aschenzaun des Verkehrs-
übungsplatzes jumpen, ehe
er die ersehnte Straße

Es wurden die 1ängsten 2
seines lebens und das aro

dann zu Hause auch noch alen
verkehrten I'Ausgangrr.

,{";:[



DASLETZ,TE
Wen! eioer eirc

Rei!. tut, drnn trm er
wsshbbL

tltt
Beip BeEiebs-jubfläuo saqt
der Chef zu sei-
derD teuen AD-
gestellten:
.Nich 25 Jdh-
Ien Arbeit ih
Betrieb erhslted
Sie eorgen eide
goldene Uhr E)it
eingnayi€dem
NaIler. Wie
heißed Sie ei
tentlich?'

Ar i.[.! T4.r soüer
fI.ll.|t G LtTr
B.-nd.ü traä.a lüa:
irr!ür*H.r

r-i.l!b!

Unwissen
,,Wii h.b.tr bci uß .li.
vi.r-Tagc-w@h. cingc.
fühnl" -,,Toül Da habt ilr
ja .i!cn nobLn Chcf!" -
,,wic m.n'r dnm! D.r
weß neh lar dichrs

affiaar-daalP.|trload!
.Ud€{ B€zu$clhae aul
sein heutigc. giüürtlgeg
Flor6kop bllto icb uE Be-
itätt$Dg der d.Iir üge-
Lätrdigteß Gehalt!€lhö-

Ulrlrheurnabnt
Dq Klaipe.eirt praäU da3
s€ln {arr6tuig6 etb ccloD al-
ler le.en Lrnn. Er sltröl nol
der B.ad 6ri6 Bi6alakei.:
Joh.e3 xXlL Da@ lorddt
€{ t6i!.o Sprraliro .Et: Nu!
lie..d.! dd vorr Der hoff-
rulgdrolle Sohr .ntwodet:
,.tohaüe{ lrtte 2 KlaE ud 3
Pibt'

DlelrtülGh..
,Meid Hobby itt alas A!ßrä'
d@. lcb t:.D studenreg
öe etutished Fi!.he bsb-
achten,' - .Urd w.s sagt dei_
n€ FEu dizü?' - ,Die i ere3-
sieit ilberhdupt nicht, was i.h

ME r./1h61 ERz FLEI,
stE rocir ld^L Ett{E l

ffi"$;$irW
ry'l-;*$f$:;J

ru'-#;


